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Besenwanderung 2016

am 11. November

Abmarsch: 18 Uhr Parkplatz Talhalle

Wanderung zum Banzhaf in Siebeneich

Chor

Dirigentin:

Talhalle Langenbeutingen

Verantwortlich: Chorgemeinschaft Langenbeutingen 07946/8118

unterstützt von

♪

♫

♫

♪

♪
Vorverkauf ab 26. Oktober    in Langenbeutingen: Dorfladen

                                       in Brettach: Getränke Wörbach 

Saalöffnung: 18.30 Uhr   VVK:  8,- € (Schüler/Studenten 6,- €) 
    AK:  10,- € (Schüler/Studenten 8,- €)  

JUGEND-
NACHMITTAG

DES

WANN?

12. November 2017

15:00 –18:00 Uhr
WO?

Im al ten Schulhaus
Schulstraße 54 , 74243 Langenbeutingen

Für nähere Infos • Peter Beck (1. Vorstand)

• Tel.: 07946 – 1823

• E-Mai l : peter@beck-lb.de

• Phi l ip Breier  (Jugendlei tung)

• Email: breier.philip@googlemail.com
• Mathias Häber le (Jugendlei tung)

• Emai l :mathias.haeber le@t-onl ine.de

GLÄSERNE 
PROBEMIT DEM 
JUGEND-
ORCHESTER

INSTRUMENTE-
VORSTELLUNG

SELBST EIN 
INSTRUMENT 
AUSPROBIEREN

NETTE 
MENSCHEN 
KENNEN LERNEN

MUSIK

QUERFLÖTE, 
KLARINETTE, 
SAXOPHON, 
TROMPETE, 
TENORHORN, 
POSAUNE, HORN, 
TUBA, 
SCHLAGZEUG

DU WILLST EIN 
INSTRUMENT 
LERNEN? DANN 
KOMM VORBEI! 

Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 3.11. Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4, 
 Obersulm-Willsbach, Tel. 07134/3000
 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
Fr. 4.11. Schiller-Apotheke Öhringen, Schillerstr. 64, Öhringen,
 Tel. 07941/39404
 Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstr. 108, Heilbronn-Ost, 

Tel. 07131/797460
Sa. 5.11. Post-Apotheke Bretzfeld, Einsteinstr. 5, Bretzfeld,
 Tel. 07946/91660
 Greif-Apotheke Amorbach, Frankenweg 28, 
 Neckarsulm-Amorbach, Tel. 07132/83811
So. 6.11. Neuberg-Apotheke Oedheim, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
 Sonnen-Apotheke Ellhofen, Haller Str. 8, Ellhofen,
 Tel. 07134/15391
Mo. 7.11. Hirsch-Apotheke Öhringen, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
 Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordensschloss 28,
 Obersulm-Affaltrach, Tel. 07130/47270
Di. 8.11. Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Hauptstr. 42,
 Pfedelbach, Tel. 07941/3180
 Harfensteller Apotheke am Traubenplatz, Traubenplatz 3, 

Weinsberg, Tel. 07134/9198410
Mi. 9.11. Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15,
 Neuenstadt am Kocher, Tel. 07139/1312
 Lärchen-Apotheke Untereisesheim, Seestr. 18,
 Untereisesheim, Tel. 07132/43121

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Zur 12. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 7. November  
2016 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevöl-
kerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bürgerfragestunde
2. Protokollbekanntgaben
3. Vorstellung Gemeindeentwicklungskonzept Langenbrettach
4. Vorberatung Haushaltsplan 2017 - Vermögenshaushalt und mit-

telfristige Finanzplanung
5. Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO
6. Baugesuche
7. Verschiedenes - Informationen
Im Anschluss indet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Natter, Bürgermeister

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.11.2016  
hin. Die Abgabenplichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge 
rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge (1 % pro Monat) nach 3 Tagen erhoben 
werden müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat - Sie für 2016 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1 vom 8.1.2016). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2015 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden.
Ihre Gemeindekasse

Sperrmüll illegal entsorgt
Im Bereich der Leimengrube/Ziegelhütte in Brettach wurde bei der 
letzten Müllabfuhr eine Frau beobachtet, die ihren Katzenkratzbaum 
einfach neben den bereitgestellten Tonnen entsorgt hat.
Diese Art der Entsorgung ist illegal. Wir bitten die Bevölkerung 
um Aufmerksamkeit und Meldung, sollten solche Beobachtungen 
gemacht werden. 
Gemeinde Langenbrettach

Geburtstage
3.11.  Wilhelm Hermann Discher, Uhlandstr. 22 80 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Übung (Zug 1) 
Verantwortlicher: B. Steeb
Dienst ist am Montag, 7.11.2016
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 2 im Feuerwehrhaus Brettach.
gez. Marco Wendt
Übung (Zug 2) 
Verantwortliche: M. Reichert und G. Gruber
Dienst ist am Montag, 7.11.2016
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Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Einladung zur 10. Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 17. November 2016, um 20.00 Uhr im Schulgebäude 
Langenbeutingen
Sehr geehrte Damen und 
Herren,
liebe Mitglieder des Grund-
schulfördervereins,  
am 25. April 2016 feierte unser Grundschul-Förderverein Langen-
brettach e.V. sein 10-jähriges Jubiläum.
Vor 10 Jahren haben sich engagierte Eltern gemeinsam mit der 
Gemeinde und der Schule dazu entschieden, das Schulleben in der 
Gemeinde Langenbrettach weiterhin zu erhalten und zu verbessern.
Mit 42 Mitgliedern, einem Startkapital von 2.500,00 € und vielen Ideen 
konnte der Verein gegründet werden.
Sowohl die seit teilw. 10 Jahren etablierten Veranstaltungen als auch 
neue Ideen und Investitionen für das Wohl unserer Schulkinder zu 
diskutieren, gilt es auch in diesem Jahr fortzuführen.
Wo wir natürlich auch weiterhin auf die Unterstützung von Ihnen als 
Mitglieder angewiesen sind und wir Ihre Mitarbeit und Gestaltung im 
Rahmen der Mitgliederversammlung benötigen.
Deshalb begleiten und unterstützen Sie uns auf diesem Weg.

Folgende Tagesordnungspunkte sind am 17.11.2016 geplant
- Begrüßung
- Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
- Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 

19.11.2015 (Yvonne Braun)
- Jahresbericht/Berichte der Veranstalter
-  Kinderfasching 2016 (Sandra Henkel)
-  Feedback Geburtstagsgeschenk für alle Grundschüler „Selbstbe-

hauptungskurs“ (Lehrerkollegium/Eltern)
-  Babybasar 2016 (Corinna Bechle)
-  Halloween-Party Popcorn- und Waffelverkauf im Ö-Center 2016 

(Kerstin Ditrich)
- Bericht der Kassenprüfung (Frau Jäckle/Eva Jarmer)
- Kassenbericht 2015/2016 (Eva Jarmer)
- Entlastung des Vorstands
- Wiederwahl des 2. Vorstandes (Frau Ditrich), Schriftführer (Frau 

Braun), 2. Beisitzerin (Frau Wienken) und 3. Beisitzerin (Frau 
Brechtel)

- Bericht aus dem Elternbeirat
- Anträge/Verschiedenes
Anträge bitte bis spätestens Freitag, 11.11.2016 in schriftlicher 
Form bei der Vorstandschaft (info@foerderverein-langenbrettach.de) 
einreichen.
Wir bitten Sie, sich für die Versammlung Zeit zu nehmen und sich 
über die Errungenschaften und Ideen des Vereins zu informieren.
Die Vorstandschaft freut sich auf ein weiteres erfolgreiches Jahr, bei 
dem die Geselligkeit und Freundschaft traditionsgemäß nicht zu kurz 
kommen.

Ihre Vorstandschaft

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Hocketse
Anlässlich der Elternabende fanden auch zu diesem Schuljahresbe-
ginn wieder die traditionellen beiden „Hocketse“ des EMG-Förderver-
eins statt.
Herzlichen Dank an alle Besucher der Veranstaltungen. 
Vielen Dank auch den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen der Abende beigetragen haben. Für das ehrenamtliche 
Backen der Zwiebelkuchen ein besonderer Dank an die drei Stahls.

Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppe 1 im Feuerwehrhaus Langen-
beutingen.
gez. Marco Wendt
Altersabteilung
Am 8.11.2016 ist Übung für die aktive Altersabteilung, wir treffen uns 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Brettach.
gez. Streeb

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a. K. sucht ab sofort für ihre 
städtische Krippe Götzenkreuz

mehrere staatlich anerkannte Erzieher/-innen
(insgesamt 200 %)

in Vollzeit oder Teilzeit (zw. 65 % und 80 %)

Hierbei handelt es sich um unbefristete Arbeitsverhältnisse.
Die Krippe Götzenkreuz hat Betreuungszeiten von 7.00 bis 
17.00 Uhr.

Ihr Proil
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieher/-in
• Sie sind lexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
• Sie sind bereit sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
• die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
• gezielte Fortbildungen
• eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach SuE TVöD 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an einer dieser 
vielseitigen Stellen interessiert sind, dann bewerben Sie sich 
bitte bis 16.11.2016 schriftlich mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Nicole 
Fröhlich, Tel. 07139/97-28. Personalrechtliche Auskünfte erteilt 
Ihnen Frau Juliana Eble, Tel. 07139/97-12.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neu-
enstadt a. K., Hauptstr. 50. 74196 Neuenstadt a.K.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stellenausschreibung Kindertageseinrichtung 
Kochersteinsfeld
Für unsere 4-zügige Kindertageseinrichtung in Kochersteinsfeld 
suchen wir ab sofort einen/eine

Erzieher/-in in Vollzeit oder Teilzeit

Die Anstellung erfolgt zunächst im Rahmen einer Elternzeitver-
tretung. Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) in S 8a.

Wenn Sie in unserem Kindergartenteam mitarbeiten wollen, 
senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis 15.11.2016 an die Gemeinde Hardthausen, Lam-
poldshauser Str. 8, 74239 Hardthausen.

Sollten Sie noch Fragen haben oder nähere Auskünfte wün-
schen, wenden Sie sich bitte an unser Personalamt, Tel. 
07139/4709-20.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
nächste Taufsonntage: 4. Dezember und 22. Januar
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 3.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner Frau Manuela Maichle, Tel. 

0152/54037415
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 4.11.
19.30 Uhr Stufen des Lebens im Gemeindehaus
Samstag, 5.11.
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene
Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909) Email: lilientine@gmx.de
Sonntag, 6.11. - drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch:
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
 2. Korinther 6, 2
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Christoph Heinritz) mit Taufen von 

Leon Groß, Sohn von Kerstin und Joachim Groß
 Malte Heisler, Sohn von Nadine und Axel Heisler und 

Noah Simpfendörfer, Sohn von Kerstin und Tobias Sim-
pfendörfer

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 7.11.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Ines Pfeiffer, Lea und Hanna Traub, 

Ann-Kathrin Heinitz und Magdalena Gröninger
18.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus
 Mitarbeiter: Markus Lederer, Tel. 0176/77332209, Katrin 

und Lisa
Dienstag, 8.11.
17.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus
Mittwoch, 9.11.
15.00 Uhr Hauptkurs Konirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 10.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, Tel. 

0152/54037415
14.30 Uhr SeniorenTreff im Gemeindehaus
16.15 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 11.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus;
 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer
19.30 Uhr Stufen des Lebens im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
13.11. vorletzter Sonntag des Kirchenjahres (Volkstrauertag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Männerchor (Pfarrer Heinritz)
16.11. Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Heinritz)
20.11. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz)

► „Stufen des Lebens“ - Religions-Unterricht für Erwachsene
Stufen des Lebens ist ein Religionsunterricht für Erwachsene, der 
nicht vorrangig Wissen vermittelt, sondern Glauben und Leben mit 
biblischen Texten in Beziehung bringt. Er steht allen offen. 
Bei unserem neuen Kurs lautet das Thema „Ein Platz an der Sonne“. 
Im Ringen um einen gnädigen Gott machte Martin Luther vor 500 
Jahren die Entdeckung eines solchen Platzes; Kerngedanken des 
Reformation entfalten sich in diesem Kurs. Vier neutestamentliche 
Geschichten lassen miterleben, wie durch die Begegnung mit Jesus 
die Sonne durch den Schatten bricht und neuen Lebensraum ermög-
licht. Der Kurs umfasst vier in sich abgeschlossene Einheiten von je 
zwei Stunden wöchentlich. Termine: Freitag, 4.11., 11.11., 18.11. und 
25.11. Beginn jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Brettach.
Schriftliche oder telefonische Anmeldung bei Gabriele Wörbach, Tel. 
453688 oder Hanna Heinzmann, Tel. 8361.
► „SeniorenTreff“ am 10.11. im Gemeindehaus
Mit dem Vergessen leben - Wie kann ich an Demenz erkrankten 
Menschen begegnen. Mit diesem wichtigen Thema kommt  Dekan 
i.R. Christoph Hirsch am Donnerstag, 10.11., zu uns ins Gemeinde-
haus. Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung.
Beginn 14.30 Uhr.
► Alle Jahre wieder - Der Sinn vom Fest der Feste (Advent und 
Weihnachten) ist das Thema beim nächsten Frauenfrühstück am 
16.11., Buß- und Bettag, im Gemeindehaus. Als Referentin kommt 
Schwester Gretel Walter aus Adelshofen. Der Evangelische Gemein-
schaftsverband und die Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
laden alle Frauen zu diesem Vormittag herzlich ein.
Bücher und Losungsbücher liegen zum Kauf aus. Beginn 9.00 Uhr.
► Lebensmitteltaschenaktion
Obwohl wir im schönen und relativ wohlhabenden „Ländle“ leben, exis-
tiert auch bei uns Armut. Von dieser betroffen sind bei uns besonders 
Alleinerziehende, Kinder, Familien, Erwerbslose und leider auch immer 
mehr ältere Personen. Diese Menschen wenden sich in ihrer Not häuig 
an diakonische Stellen vor Ort um hier Rat und Hilfe zu bekommen.
Mit unserer Aktion „Lebensmitteltaschen im Advent“ wollen wir die 
von Armut betroffenen Menschen aus unserem Bezirk unterstützen. 
Wenn Sie mitmachen, bereiten Sie den Menschen eine kleine, 
willkommene Freude und setzen ein wichtiges Zeichen für gelebte 
Nächstenliebe im Sinne des christlichen Glaubens.
Diese Taschen sollen mit haltbaren Lebensmitteln bestückt bis Frei-
tag, 2. Dezember ins Pfarramt gebracht werden. Die Taschen werden 
dann anschließend bis Weihnachten an bedürftige Familien und 
Personen im Kirchenbezirk Neuenstadt verteilt.
► Weihnachten im Schuhkarton bis 15.11.2016
Auch in diesem Jahr werden die Kartons in Waisen- und Kran-
kenhäuser und an Kinder sozial schwacher Familien in Osteuropa 
verteilt. Bewährt hat sich eine bunte Mischung aus Spielsachen, 
Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie 
einem persönlichen Weihnachtsgruß.
Prospekte der Aktion liegen in der Kirche aus und sind auch im 
Pfarramt erhältlich. Bitte halten Sie sich genau an die vorgegebe-
nen Packanleitungen, Zollvorschriften und Höchstgewichte, um die 
Organisatoren nicht in Schwierigkeiten zu bringen. Wer selbst kein 
Päckchen packen kann, darf gern eine Spende dafür geben!
Unsere Brettacher Sammelstelle ist bei Frau Daniela Preis, Uhland-
str. 7, Tel. 2482. Weitere Infos zur Aktion inden Sie zudem unter der 
Hotline: 030/76883883 und www.weihnachten-im-schuhkarton.org. 
Schon jetzt ein ganz herzliches Dankeschön an alle Päckles-Packer.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils!
 (2. Kor 6, 2b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 6.11. - drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Martinskirche (Pfr.i.R. 

Käppler)
Vorschau
Sonntag, 13.11. - vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Max Sorg in der Martinskir-

che (Pfr. Just-Deus)
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Bis auf Weiteres keine Öffnungszeiten im Pfarrbüro in Stein.

Donnerstag, 3.11. - Gedenktag hl. Hubert (Bischof von Lüttich) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit anschließendem 

eucharistischen Segen 
Freitag, 4.11. - Gedenktag hl. Karl Borromäus (Bischof von Mai-
land 
Kochertürn 17.30 Uhr Martinsumzug, Beginn vor der Kirche 
Stein Kapelle  kein Rosenkranzgebet;  keine Eucharis-

tiefeier (entfällt aufgrund Requiem am 
Nachmittag) 

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 5.11. 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 6.11. -  32. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  (Kollekte zur Reno-

vierung unserer Kirchen), anschl. Eine-
Welt-Waren-Verkauf 

Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Taufe von Henri Kubi-
ak aus Stein, Kinderkirche im Pfarrhaus

  + Natalia,  Alexander und Michael 
Haag, Ottilia, Michael und Katarina 
Haag, Maria Frass 

Roigheim    9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Taufe von Jakob 

Grundbrecher aus Gochsen (Kollek-
te zur Renovierung unserer Kirchen), 
anschl. Eine-Welt-Waren-Verkauf

  + Martin  Pander; Wendelin und Kristina 
Klassen 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Andacht zum Totengedenken 
Dienstag, 8.11. 
Bramb.`Hof 18.00 Uhr eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Franz und Amalie Zimmermann, 

Josef und Helga Theisinger 
Mittwoch, 9.11. - Weihetag der Lateranbasilika (Fest) 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier in der Seniorenresi-

denz 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet  (Winterzeit) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 10.11. - Gedenktag hl. Leo der Große (Papst, Kir-
chenlehrer) 
Möckmühl 15.30 Uhr Eucharistiefeier  im ASB 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef und  Elisabeth Schmieg 
Freitag, 11.11. - Gedenktag hl. Martin (Bischof von Tours) 
Möckmühl 17.30 Uhr Martiniandacht 
Stein 18.00 Uhr Martinsumzug 
Samstag, 12.11. -  Gedenktag hl. Josaphat (Bischof von Polozk 
in Weißrussland, Märtyrer) 

Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht 
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 nächster Termin: 13.11.2016 
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Evangelisch sein inmitten der Weltanschauungen und Reli-
gionen
Vortrag mit Prälat i.R. Hans-Dieter Wille
Am Dienstag, 8.11. lädt das Evang. Bildungswerk Hohenlohe zu einer 
Veranstaltung mit dem ehe maligen Heilbronner Prälaten Hans-Dieter 
Wille ein. Er wird über das Thema „Evangelisch sein inmitten der 
Weltanschauungen und Religionen“ referieren. Anlass für seinen Vor-
trag sind die vielen Menschen, die seit dem vergangenen Jahr aus 
fremden kulturellen und religiösen Milieus zu uns gekommen sind 
und die die Frage nach unseren Werten, nach unseren ethischen 
und kulturellen Leitbildern neu entstehen lassen haben. 2017 feiern 
wir „500 Jahre Reformation“. Die Frage liegt nahe: Welchen Beitrag 
zu dieser Debatte um Werte und Leitbilder kann unser evangelischer 
Glaube leisten? Und: Ist das für die damalige mittel alterliche Gesell-
schaft geradezu revolutionäre Menschenbild der Reformation auch 
für uns heute noch aktuell und wegweisend? Diesen und anderen 
Fragen möchte der Referent, Prälat i.R. Hans-Dieter Wille, in seinem 
Vortrag nachgehen und mit dem Publikum diskutieren. Die Veran-
staltung indet im Stift Öhringen, im Weizsäckersaal statt und beginnt 
um 19.30 Uhr.
► Konirmandenfahrt zur Affaltracher Synagoge 
Am Mittwoch, 9.11., werden die Konirmandinnen und Konirmanden 
ihre Exkursion in die Affaltracher Synagoge unternehmen. Die ehe-
malige Synagoge in Affaltrach wurde 1851 errichtet, in der Reichspo-
gromnacht am 9.11.1938 verwüstet und erst 1988 wieder hergerich-
tet. Sie dient heute als Museum zur Geschichte der Juden in Kreis 
und Stadt Heilbronn. Die Abfahrt ist um 15.00 Uhr am Gemeindehaus 
in Langenbeutingen.
► Vorstellung des Krippenspiels mit Rolleneinteilung
Man mag es kaum glauben, aber es ist nicht mehr so lange hin, bis 
der Adevnt und dann auch bald Weihnachten kommt. Höchste Zeit 
also, das Krippenspiel für den Heiligen Abend einzuüben. Am Freitag, 
den 11.11., stellen wir das Krippenspiel für dieses Jahr vor und teilen 
die Rollen auf. Alle Kinder, die Luist haben beim Krippenspiel mitzu-
machen, sollten darum um 16.00 Uhr im Gemeindehaus sein, um die 
Vorstellung und Rolleneinteilung nicht zu verpassen. 
► Laternenlauf am Martinstag 
Wir laden herzlich ein zum Laternenlauf mit Martinsspiel am Martins-
tag vor der Martinskirche - aber ohne Martinsgans, dafür vielleicht 
mit ein paar Leckereien, die die Eltern der Kinder gerne mitbringen 
dürfen. Einen Punsch halten wir bereit - Becher dafür kann man 
gerne mitbringen. Wir treffen uns um 17.30 Uhr auf dem Kirchhof, 
nach einem kleinen Martinsspiel ziehen wir mit unseren Laternen 
los und kommen danach wieder zur Martinskirche, wo wir uns heiß-
hungrig auf alles Leckere stürzen was mitgebracht wurde und uns 
vom Punsch den Magen wärmen lassen. Bei Regenwetter fällt das 
Ganze leider ins Wasser.
► Abendgebet
Ebenfalls am Martinstag laden wir zum Abendgebet im Unteren 
Kirchle um 19.00 Uhr ein, um für eine halbe Stunde gemeinsam im 
Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören und Bedenken 
von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von Gott wieder Kraft, 
Trost und Zuversicht zu gewin nen. 
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
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Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
  + Emil Herold; Richard und Erna Most-

haf 
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 13.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, Martinuskollekte 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.30 Uhr ökumenischer  Bittgottesdienst für den 

Frieden 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Kinderkirche
  + Edmund,  Helene und Christian Pilar-

ski; Walter und Balbina Hetzler, Otto 
und Martha  Lang, Paulina, Alfons und 
Otto Lohmann; Maria, Ira und Katrin 
Klassen 

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 14.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst,  gestaltet 

vom Kreis junger Familien 
Möckmühl 18.00 Uhr Andacht zum  Totengedenken 
• Austräger für Gemeindebriefe im Teilgebiet Neuenstadt und 

Langenbeutingen gesucht
Zur Verteilung unseres Gemeindebriefes, der zweimal im Jahr 
erscheint, suchen wir für Teilbereiche in Neuenstadt und Langen-
beutingen engagierte Austräger. In Neuenstadt handelt es sich um 
den Bereich der Cleversulzbacher Straße, Hauptstr., Helmbundstr., 
Lindenplatz und kleineren Straßen. Das andere Teilgebiet umfasst die 
Straßen Schafgasse, Ziegelhütte mit kleineren Straßenzweigen. Für 
Langenbeutingen wären es die Hohenloher Str., Albrecht-Goes-Str. 
sowie angrenzenden kleineren Straßen. Bei allen Gebieten handelt es 
sich um Teilgebiet mit jeweils ca. 50 bis 70 Gemeindebriefen. Bitte mel-
den Sie sich im Pfarrbüro unter Tel. 07139/9315191. Herzlichen Dank.
• Martinsumzug in Kochertürn am 4. November 2016, um 

17.30 Uhr vor der Kirche Mariä Himmelfahrt in Kochertürn
Zum traditionellen Martinsumzug am Freitag, 4.11.2016 laden wir 
alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien herzlich ein. Wir 
treffen uns vor der Kirche und werden dort gegen 17.30 Uhr die Mar-
tinuslegende sehen. Anschließend werden wir gemeinsam unseren 
Laternenumzug starten. Wie in jedem Jahr wird uns der Musikverein 
Kochertürn beim nächtlichen Zug durch den Ort musikalisch beglei-
ten. Nach dem Umzug gibt es im Feuerwehrhaus Fleischkäsebröt-
chen, Glühwein, Kinderpunsch und Martinsgänse. Für das leibliche 
Wohl ist also bestens gesorgt. Der Verkaufserlös wird, im Sinne von 
St. Martin, geteilt. Wir werden die Hälfte des Erlöses an das Projekt 
„Große Hilfe für kleine Helden e.V.“ in Heilbronn spenden, die andere 
Hälfte bekommt der katholische Kindergarten in Kochertürn. Wir 
freuen uns auf euer Kommen. Euer St. Martin-Team und der Dekan-
Dieterich-Kindergarten Kochertürn
• Einladung zum Senioren/-innennachmittag in Stein am 

Dienstag, 8. November um 14.00 Uhr
Liebe Senioren, liebe Seniorinnen
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag, am Dienstag, 8. 
November 2016 ins Gemeindehaus St. Bernhard. Wir freuen uns auf 
Sie. Das Team vom Seniorennachmittag
• Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“ am 8. Novem-

ber 2016, 14.30 Uhr
„Mit neuen Augen sehen “ - Auf den Spuren des heiligen Martin von 
Tours.
Es ist Herbst geworden. In den Kindergärten und Familien werden 
schon wieder Laternen gebastelt, die Vorfreude auf den Martinsum-
zug ist zu spüren. Bald wird „Martin“ wieder auf seinem Ross den 
Umzug anführen und symbolisch seinen Mantel mit einem Bettler 
teilen. Was war dieser Heilige für ein Mensch? Kann er nach 1700 
Jahren noch immer Vorbild für uns alle sein? Diese Fragen wird 
uns Frau Gemeindereferentin Claudia Wahl gerne beim nächsten 
Dienstagstreff beantworten. Hierzu möchten wir herzlichst einladen! 
Wir freuen uns auf Frau Wahl und ihre Spurensuche. Das Team des 
Dienstagstreffs. Veranstaltungsort: Katholisches Gemeindezentrum 
Neuenstadt, Beginn: 14.30 Uhr
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 10. 

November
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 10. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• Firmung 2017 - Infotreffen und Anmeldung am Samstag, 12. 

November 
Am 16. Juli 2017 feiern wir in unserer Kirchengemeinde das Sakra-
ment der Firmung. Das Infotreffen für alle, die im jetzigen Schuljahr 

in der 8. oder 9. Klasse sind, indet am 12. November statt. Die 
Jugendlichen aus Neuenstadt (mit Kochertürn, Brambacher Hof, 
Bürg, Cleversulzbach, Hardthausen und Langenbrettach) treffen sich 
um 9.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in Neuenstadt. Die 
Jugendlichen der Kirchengemeinde Heilig Kreuz, Stein treffen sich 
um 11.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard in Stein.
• Ökumenisches Gemeindefest, Stein - Dankeschön 
Am Sonntag, 9. Oktober 2016 fand das 6. ökumenische Gemeinde-
fest in Stein statt. Das Fest begann mit dem Erntedankgottesdienst, 
der von den Kindern des Weißbaumkindergartens und dem Projekt-
chor (gemeinsames Projekt vom Sängerbund Cäcilia und dem evan-
gelischen Kirchenchor Neuenstadt) mitgestaltet wurde. Weiter ging 
es dann im katholischen Gemeindehaus mit einem Sektempfang, 
reichhaltigem Mittag-/Essensangebot, Waffeln, Kaffee und Kuch-
entheke, Popcorn und alkoholfreien Cocktails. Für die musikalischen 
Beiträge sorgten die Jugendkapelle des MV Stein/Kochertürn, die 
Jugendkantorei Neuenstadt sowie die Jagdhornbläser. Ein Bastelan-
gebot, Kinderschminken, Ponyreiten war für die Kinder angeboten. 
Beim „Schätzspiel“ hatte Herr Rieth den richtigen Tipp und gewann.
Die Katholische und Evangelische Kirchengemeinde Stein bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden und Helfern (auch Kuchen- und Salatspen-
den), die zum Gelingen dieses Gemeindefestes beigetragen haben. 
Der Erlös dieses Gemeindefestes kommt je zur Hälfte dem Brun-
nenprojekt in Tansania und der Demenzarbeit in Neuenstadt zugute.
• Vorankündigung Konzert in der Buchhofkapelle am 19. 

November
Es ist so weit: Das erste Buchhöf‘sche Konzert in der dörlichen Kapel-
le im Buchhof indet am Samstag, 19.11.2016 um 20.00 Uhr statt. 
Es musizieren junge Künstler aus der Region und aus Nordrhein-
Westfalen. Ein Blechbläserquartett des Jugendorchesters Havixbeck 
(Nordrhein-Westfalen) wird uns mit seinen Klängen verzücken und 
Literatur aus verschiedenen Epochen und Stile für Blechbläser zum 
Klingen bringen. Mit den vier Blechbläsern aus Havixbeck konnte ich 
bereits auf der gemeinsamen Asien-Tour im Sommer zusammenar-
beiten. Das Quartett entspringt aus den Reihen des Jugendorches-
ters Havixbeck, welches vor wenigen Wochen in Ulm als Sieger des 
deutschen Orchesterwettbewerbs hervorging. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch im Süden! Lorenz Karasek, Marimbafon (Heilbronn) 
ist mit 15 Jahren bereits ein gefragter Solist und Virtuos auf seinem 
Instrument. Im Mai in Kassel erreichte mit der Höchstpunktzahl den 
ersten Bundespreis beim Wettbewerb „Jugend musiziert“. Er wird uns 
mit Solostücken von Ney Rosauro, Emmanuel Séjourné und Evelyn 
Glennie in die Welt des Marimbafonklanges entführen. Eine viel-
versprechende und kurzweilige Stunde abendlicher Buchhöischer 
Musik erwartet uns. Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zur Deckung 
der Unkosten und der Sanierung der Buchhof-Kapelle wird gebeten.
• Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur Aktion Martinus-

mantel 2016 
 Den Mantel teilen heute - Arbeit für alle
Liebe Schwestern und Brüder,
das Fest unseres Diözesanpatrons, des 
heiligen Martin, und seine barmherzige 
Begegnung mit dem armgemachten Bettler 
vor den Toren der Stadt Amiens lässt mich 
in diesen Tagen besonders an die Men-
schen denken, die heute den Anschluss 
an unsere Gesellschaft verloren haben. 
Trotz guter Wirtschaftslage und niedriger 
Erwerbslosenquote leben noch immer zu 
viele Menschen unter uns, die ohne Arbeit 
sind oder sich schwertun, eine ihren Möglichkeiten entsprechende 
Ausbildung beginnen zu können. Sie haben sich ihr Schicksal nicht 
ausgesucht. Sie sind ohne Arbeit, weil ihr Arbeitsplatz wegrationalisiert 
wurde, weil sie krank sind, weil sie nicht leistungsfähig genug sind 
- weil sie in das Schema unserer Marktgesellschaft nicht mehr hinein-
passen, die sich in großen Teilen allein am Gewinn orientiert. Mit Ihrer 
Hilfe, liebe Schwestern und Brüder, konnte die Aktion Martinusmantel 
im vergangenen Jahr 20 Arbeitsintegrations-Projekte fördern. In die-
sen Projekten wurden erwerbslose Menschen durch eine qualiizierte 
Begleitung und Unterstützung in Arbeit vermittelt und jungen Men-
schen ein Einstieg in eine Ausbildung bzw. Qualiizierung ermöglicht. 
Für jede Einzelne und jeden Einzelnen von ihnen bedeutet das einen 
großen Schritt in eine bessere und würdigere Zukunft. Die Manteltei-
lung von damals setzt sich somit bis heute fort, wenn auch auf andere 
Weise. Ich danke Ihnen allen sehr für Ihre Solidarität und Hilfe.
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

1. Mannschaft
SGM Langenbrettach I - TSV Untereisesheim II 0:3
Eine ganz schwache Vorstellung unserer I. Mannschaft vor allen 
Dingen in der ersten Halbzeit, nach der Pause zwar eine Steige-
rung, doch am Ende ging man wieder als Verlierer vom Platz. Von 
Beginn an das SGM-Spiel zerfahren ohne jegliche Kreativität. Ganz 
anders das Auftreten der Gäste, die abwartend spielten, und auf 
Konter setzten. Gleich mit ihrem ersten Angriff nach fünf Minuten 
dann aber schon die Führung, vorausgegangen ein Fehler der SGM-
Hintermannschaft. Auch danach die Gäste wesentlich lüssiger und 
zielstrebiger agierend, mit dem besseren Kombinationsspiel. Die 
erste gute SGM-Chance nach einem Freistoß in der 15. Minute durch 
M. Kubach. Doch die klareren Chancen hatten zweifelsohne die 
Gäste, die mehrmals gefährlich vor dem SGM-Tor auftauchten, weil 
die Defensive nicht in der Lage war, die wenigen, aber konsequent 
vorgetragenen Konter frühzeitig zu unterbinden. Mehrmals kamen 
die Gäste nach mustergültigen Angriffen gefährlich vor das SGM-Tor, 
und hatten Chancen für weitere Tore, wäre nicht Torwart M. Winter 
in dieser Phase gewesen, der mit zwei Glanzparaden einen noch 
höheren SGM-Rückstand so verhindern konnte. Zwar hatte unsere 
Mannschaft mehr vom Spiel, aber trotz Überlegenheit, mehr als noch 
eine Chance sprang dabei nicht heraus. In der 25. Minute konnte 
erneut M. Winter gerade noch den zweiten Gegentreffer vermeiden, 
doch nur eine Minute später wieder ein zu passives Verhalten der 
SGM-Abwehr, und die Gäste hatten keine Mühe auf 0:2 davonzu-
ziehen. Kaum zwei Minuten später der nächste unnötige Fehler am 
Mittelfeldkreis, wo ein SGM-Angriff abgefangen wurde, und durch 
einen Distanzschuss, wo Torwart Winter zu weit vor seinem Tor 
stand, landete der Ball zum 0:3 im Netz.
Bis zur Pause hatten die Gäste keine Mühe, diesen Vorsprung ohne 
große Mühe zu verwalten. Viel zu pomadig und umständlich unsere 
I. Mannschaft in den ersten 45 Minuten. Zwar bemühte sich unsere 
Mannschaft im zweiten Spielabschnitt um eine Resultatsverbesse-
rung, die auch möglich gewesen wäre, da die Chancen vorhanden 
waren. Untereisesheim zog sich zurück, verteidigte den Drei-Tore-
Vorsprung. Doch es gab auch Lücken, und bedingt durch einige 
Fehler im Abwehrverhalten hatte unsere SGM auch einige Chancen. 
Doch selbst diese konnten nicht verwertet werden, sodass man am 
Ende mit leeren Händen dastand, und die vierte Niederlage es in 
Folge gab.
Vorschau
Am nächsten Sonntag erwarten wir die I. Mannschaft des TSV 
Duttenberg. Sollte es da unserer I. Mannschaft nicht gelingen, eine 
gewaltige Leistungssteigerung an den Tag zu legen, bekommt sie 
auch gegen diesen Gegner Probleme. Eine weitere Niederlage hätte 
fatale Folgen, man rutscht dann in das letzte Drittel der Tabelle ab.
Spiel am Sonntag, 6.11.2016 in Brettach, Spielbeginn um 14.30 Uhr.

SGM Jugendfußball
A-Junioren
Die A-Jugendmannschaft der SGM KoBra (Kocher-Brettachtal) 
musste beim Tabellenführer Sulmtal eine bittere Niederlage hinneh-
men und rutschte somit auf den 3. Tabellenplatz ab.
SGM Sulmtal - SGM KoBra 2:0 (0:0)
Beim Spiel gegen den Tabellenführer hatte man sich sehr viel vor-
genommen, doch leider mussten wir nach 30 Spielminuten schon 
drei unserer Leistungsträger wegen diverser Verletzungen ersetzen. 
Durch die häuigen Auswechslungen mussten wir ständig die Posi-
tionen tauschen und fanden somit nicht zu unserem Spiel. Mit dem 
Spielstand von 0:0 wurden die Seiten gewechselt.
In der zweiten Halbzeit wurde von unserer Seite nochmals alles 
probiert das Spiel für uns zu entscheiden, doch der Gegner war an 
diesem Tag einfach zu stark und setzte einen gefährlichen Konter 
nach dem anderen auf unser Tor ab. Als dann auch noch ein vierter 
Spieler wegen Verletzung ausgewechselt werden musste, hatten wir 

Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr die Aktion Martinusmantel 
mit einer solidarischen Spende - ganz nach ihren Möglichkeiten. Ich 
danke Ihnen von Herzen und wünsche Ihnen und Ihren Lieben im 
Jahr der Barmherzigkeit Gottes Segen,
Ihr
+ Gebhard Fürst, Bischof

Neuapostolische Kirche Langenbrettach

Gottesdienst am Entschlafenen-Sonntag mitfeiern
Der Glaube an ewiges Leben
Das Bibelwort „... und euer Herz soll sich freuen“ ist am ersten 
Sonntag im November Thema im Gottesdienst in der Neuapostoli-
schen Kirche. Am Entschlafenen-Sonntag wird im Gottesdienst der 
Verstorbenen gedacht und für sie gebetet. Zum Gottesdienst am 6. 
November 2016, der in der Kirche in der Cleversulzbacher Straße 41 
gefeiert wird, lädt die Kirchengemeinde herzlich ein. Gottesdienstbe-
ginn ist um 9.30 Uhr.
„Wir haben die Erfahrung gemacht, dass auch viele, die nicht zu 
unserer Kirche gehören, für dieses Thema empfänglich sind“, sagt 
Priester Boris Reich, Vorsteher der Kirchengemeinde Neuenstadt. 
„Letztlich kann das Thema für jeden wichtig sein, der glaubt, dass 
nach dem Tod eines Menschen die Seele weiterlebt.“
So könne auch die Brücke zum Wort aus dem Johannes-Evangelium 
geschlagen werden: „... und euer Herz soll sich freuen.“ Denn nach 
neuapostolischem Glauben bestehe für jede Seele Hoffnung auf ewi-
ges Leben, Hoffnung auf Jesu Gnade, Hoffnung auf Gemeinschaft 
mit Gott und allen, die ihn lieben. Wahre Gründe zur Freude.
Andacht zur Einstimmung
Außer zum Gottesdienst am Entschlafenen-Sonntag, 6. November 
2016, lädt die Gemeinde zu einer Andacht am Samstag, 5. Novem-
ber 2016, in die Kirche in Möckmühl im Schwärzweg 22 ein. Die 
einstündige Andacht dient der Einstimmung auf den Entschlafenen-
Sonntag; sie beginnt um 19.00 Uhr.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 4.11.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Thema: „Führt eure Kin-

der auf den richtigen Weg“; Nach geistigen Schätzen 
graben - Sprüche Kap. 24 Vers 16 + 27 - Bibellesung: 
Sprüche Kap. 22 Verse 1-21

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Nutzt du die Kontaktkarten für JW.ORG? (Video)“ 
sowie Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 
„Gottes Königreich regiert!“ - Thema: „Jehova wirft Licht 
auf seinen Vorsatz“

Sonntag, 6.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Freundschaft mit 

Gott oder mit der Welt - wofür entscheidest du dich?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Ringe weiter 

um den Segen Jehovas“ gemäß 1. Mose Kap. 32 Vers 
28

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Jugendgottesdienst „Checkpoint Jesus“
Am kommenden Samstag, 5. November indet der Jugendgottes-
dienst des EJN „Checkpoint Jesus“ im evangelischen Gemeindehaus 
in der Binsachstraße  in Möckmühl statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Euch erwartet eine spannende Predigt mit Magda Gröninger. Danach 
gibt es leckeres Essen, gute Gespräche, Zeit zum Chillen ...
Auf euer Kommen freut sich das Checkpoint-Team

Müll gehört nicht auf die Straße
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nicht mehr viel dagegen zu setzen und mussten so die beiden Treffer 
der SGM Sulmtal über uns ergehen lassen.
Jungs, jetzt gilt es nach vorne zu schauen und das Spiel so schnell 
wie möglich zu vergessen. Kopf hoch, es kommen auch wieder 
bessere Tage. Den vier verletzten Spielern, Björn, Patti, Manu P. und  
Marco, wünschen wir gute Besserung.
Vorschau
Am Samstag, 5.11.2016 spielen wir zu Hause in Brettach gegen den 
Friedrichshaller SV. Spielbeginn: 15:15 Uhr. Über eine große Unter-
stützung von außen würden wir uns sehr freuen.
Das Trainerteam der A-Junioren der SGM KoBra
Sirko Chruszcz/Rudi Pehrar/Wolfgang Grein
B-Junioren
SGM KOBRA - SGM Neuenstadt 2:1
Am vergangenen Mittwoch war die SGM Neuenstadt zu Gast. Mit der 
SGM trafen wir auf einen Gegner, der sich im Tabellenmittelfeld auf-
hält und sich mit einem Sieg gegen uns wieder an die Spitzengruppe 
rantasten wollte. Dementsprechend gingen die Neuenstädter auch in 
das Spiel. Hoch motiviert und meist an der Grenze zum Foul begann 
unser Gegner das Spiel. Von diesem Spielstil sichtlich beeindruckt 
,hatten wir erst einmal Probleme ins Spiel zu inden und so spielte 
sich das Geschehen zu Beginn in unserer Hälfte ab, jedoch ohne 
zwingende Torchancen für Neuenstadt. Nach und nach kamen auch 
wir besser in die Partie und konnten der harten Gangweise etwas 
entgegensetzen. Die erste Halbzeit war jedoch gezeichnet von gut 
stehenden Abwehrreihen. Viele Fehlpässe, Ungenauigkeiten und 
Mittelfeldgeplänkel zeichneten das Spiel beider Mannschaften aus. 
Meist bekamen die Zuschauer einen langen Ball nach dem ande-
ren zu sehen, der dann meist souverän von der jeweiligen Abwehr 
entschärft wurde. Die beste Gelegenheit hatte dann Neuenstadt, als 
ein Freistoß von der Strafraumgrenze die Latte streichelte. Nach der 
Halbzeitpause waren es dann aber wir, die besser aus der Kabine 
kamen. Der eingewechselte Fabian Mühlbach hatte die erste Gele-
genheit den gegnerischen Torwart mit einem Schuss zu prüfen. Nur 
5 Minuten später war es dann Lucian Theobold, der nach kluger 
Vorarbeit von Tobias Hetzler mit etwas Glück zum 1:0-Führungstreffer 
einschob. Dieser Treffer brachte unserer Mannschaft mehr Sicherheit 
und wir konnten das Spiel mehr und mehr an uns reißen. 10 Minuten 
später konnte dann „Goalgetter“ Tobias Hetzler einen katastrophalen 
Abspielfehler in der Gästeabwehr nutzen und das 2:0 für uns markie-
ren. Wir versuchten dann den Vorsprung zu verwalten und schalteten 
leider einen Gang zurück. Unser Keeper Moritz Götzinger konnte 
einen Schuss aus kurzer Distanz parieren, der dem Gegner noch 
einmal Leben einhauchte. Aus abseitsverdächtiger Position erzielte 
Neuenstadt dann 10 Minuten vor Schluss den 2:1-Anschlusstreffer. 
Nun waren auch wir wieder wach und verteidigten wieder diszipli-
nierter. Der einzige harmlose Schuss wurde von Moritz sicher pariert 
und so endete das Spiel mit einem letztendlich verdienten 2:1-Sieg 
für uns.
Es spielten: Moritz Götzinger, Marco Höger, Sebastian Mayerhoffer, 
Mareck Pitsch, Lukas Müller, Lucian Theobold, Max Weißert, Simon 
Mohrland, Cedric Egetenmeir, Tobias Hetzler, Qiyamadin Heydari, 
Florian Uhlschmied, Fabian Mühlbach, Justin Schäfer
Unser nächstes Spiel indet am 6.11.2016 gegen die Neckarsulmer 
Sport-Union III statt. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr in Lampoldshau-
sen.
E-Junioren
Herbstrunde 2016
Ergebnisse
SGM Langenbrettach - SGM Krumme Ebene am Neckar II 3:1
SGM Langenbrettach - SGM Roigheim/Sennfeld 2:1
TSV Neuenstadt II - SGM Langenbrettach 5:5
SGM Untergriesheim II - SGM Langenbrettach 1:3
SGM Langenbrettach - SGM Möckmühl 8:2
Gesamtbericht der Herbstrunde unserer E-Jugend
Wir konnten in unserer Staffel vollends überzeugen. Wir haben 4 
Spiele gewonnen, bei einem Unentschieden und keiner Niederlage.
Dennoch mussten wir uns aufgrund der schlechteren Tordifferenz 
hinter dem Ortsnachbarn einreihen. Ein großes Lob gilt allen Spie-
lerinnen und Spielern, die im Training und bei den Spielen prächtig 
mitzogen. Wir konnten viel Geübtes umsetzen und jeder brachte 
seine Stärken mit ins Team. Auch spielerisch wurde es immer besser 
und war auch teils sehr schön anzuschauen. Das Trainerteam, die 
Eltern und Fans und nicht zuletzt ihr Spieler könnt stolz sein auf das 
Geleistete.

Zu den einzelnen Spielen
Im ersten Spiel hatten wir die „Krumme Ebene“ zu Gast. Hier ent-
wickelte sich ein einseitiges Spiel, bei dem wir schnell 2:0 in Front 
gingen, ehe ein kleiner Hänger kam. So kam der Gast heran und wir  
mussten nochmals alles geben, um mit dem dritten Treffer den Sieg  
perfekt zu machen.
Endstand: 3:1 (Tore: 2x Nils, 1x Colin)
Im zweiten Spiel kamen dann die starken Roigheimer. Dies war ein 
klasse Spiel beider Mannschaften. Hier wurde gekämpft und alles 
gegeben, mit dem besseren Ende für uns und anschließendem gro-
ßem Jubel der Beteiligten. (Tore: Luan, Colin)
Zum Derby ging es dann nach Neuenstadt. Hier zeigten wir Moral 
und kamen nach schnellem Rückstand wieder heran, auch wenn sich 
das mehrfach wiederholte. Dennoch konnten wir durch viel Einsatz 
und Mut nach vorne den verdienten Ausgleich erzielen. Fast mit dem 
Schlusspiff kam noch die Chance auf den Siegtreffer, aber dies sollte 
nicht gelingen. Endstand 5:5 (Tore: 2x Colin, 2x Leon und Fabian)
Im Auswärtsspiel in Untergriesheim setzten wir auf den verstärkten 
jüngeren Jahrgang und gewannen auch hier nach anfänglichen 
Schwierigkeiten. Hier zeichneten sich wieder einmal der Teamgeist 
und die hervorragende Abwehrarbeit aller Spieler aus und wir gewan-
nen insgesamt souverän. Endstand: 1:3 (Tore: 1x Maximilian, 1x Artur 
und Nils)
Zum letzten Spiel war dann Möckmühl zu Gast. Hier hatten wir in der 
ersten Halbzeit Probleme und nur dank des starken Rückhaltes im 
Tor von Myles konnten wir die zweite Halbzeit ganz neu von vorne 
angehen. Hier zeigten wir wieder unser bestes Gesicht und gewan-
nen auch dank schön herausgespielter Tore und Kampfgeist klar mit 
8:2. (Tore: 2 x Luis, 2x Colin, 3x Nils und Sören)
Bei unseren Spielen kamen alle Spieler mehrfach zum Einsatz und 
hatten viel Spaß am Spiel, wie es sein sollte.
Das Trainerteam bedankt sich noch mal bei allen, ebenso bei Jonny 
für das Streuen des Platzes und den eingesetzten Schiedsrichtern. 
Auch Danke an alle Elternteile, die mit Einsatz dabei sind und es uns 
so einfacher machen. Weiter so.

Spielplan im November/Dezember 2016

Uhrzeit Junioren Paarung Platz in

Samstag, 5.11.2016

13.00 Uhr D-Junioren SGM Roigheim-Senn-
feld I - SGM KoBra I

Roigheim

13.00 Uhr D-Junioren SGM Neudenau/Sig-
lingen - SGM KoBra II

Neudenau

13.30 Uhr C-Junioren SGM Neuenstadt - 
SGM KoBra

Neuenstadt

15.15 Uhr A-Junioren SGM KoBra - FSV 
Friedrichshaller SV II

Brettach

Sonntag, 6.11.2016

10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - Neckar-
sulmer Sport-Union III

Lampoldshausen

Samstag, 12.11.2016

12.00 Uhr D-Junioren SGM KoBra II - SGM 
Möckmühl II

Brettach

13.30 Uhr D-Junioren SGM KoBra I - SC 
Amorbach

Brettach

15.15 Uhr A-Junioren SGM Untergriesheim - 
SGM KoBra

Untergriesheim

17.00 Uhr C-Junioren SGM KoBra - SGM 
Unteres Jagsttal I

Hardthausen

Sonntag, 13.11.2016

10.30 Uhr B-Junioren TG Böckingen II - 
SGM KoBra 

Böckingen

Samstag, 19.11.2016

11.30 Uhr D-Junioren FSV Friedrichshaller 
SV I - SGM KoBra I

Jagstfeld

13.00 Uhr D-Junioren SGM Eisesheim - 
SGM KoBra II

Obereisesheim
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Es spielten: Reichert L., Haspel M., Pleger L. (45. Min. Lohmann J.), 
Saager Linda, Schulz E., Haspel J. (68. Min. Grube F.), Grünagel J., 
Skrotzki L., Saager Lena (75. Min. Joachim R.), Klimmer M.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Kirchweihcafè
Am 6.11.2016 sind wieder alle Langenbrettacher eingeladen ins 
Kirchweihcafè im Gemeindehaus.
Um die Gäste in gewohnter Weise mit leckeren Kuchen und Torten 
bewirten zu können, sind wieder die Bäckerinnen der LandFrauen 
gefragt. Deshalb unsere Bitte an euch: Holt eure Rezepte hervor, 
besorgt die Zutaten und macht euch dann ans Werk und meldet euch 
bei Anita Waffenschmid, Tel. 8551.
Die Kuchen und Torten können am Sonntag ab 12.30 Uhr im 
Gemeindehaus (hinterer Eingang) abgegeben werden.
Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte bei Lydia Groß, Tel. 6853. 
Die 1. Schicht geht von 12.30 bis 15.00 Uhr, die 2. Schicht von 15.00 
Uhr bis Ende.
Vielen Dank für eure Unterstützung.
Ernährung und Nahrungsergänzungsmittel am 9.11.2016
Referentin ist Frau Friedelis Hartmann aus Lauffen.
Wir treffen uns ab 18.00 Uhr im Gasthaus Lamm. Der Vortrag beginnt 
um 19.00 Uhr. Zu unserem ersten Vortrag im Winterhalbjahr laden 
wir alle Interessierten herzlich ein.
Wahlen
Im Anschluss an den Vortrag inden die Wahlen zur Vorstandschaft 
statt. 
Durch die Teilnahme an den Wahlen bekunden die Vereinsmitglieder 
ihr Interesse am Vereinsleben und der Arbeit der Vorstandschaft. 
Deshalb die Bitte an die Mitglieder, an den Wahlen teilzunehmen!

Ortsverband Brettach

Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bietet speziell unser ehrenamtlicher Kollege 
Wilfried Kuder Sprechtage an. Dieser indet bei der VdK-Kreisge-
schäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15, am Donnerstag 3.11. 
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Wir weisen darauf hin, dass es sich 
um eine Rentenberatung und um keine Berechnung ihrer Ren-
tenansprüche handelt. Es ist eine telefonische Terminvereinbarung 
07131/678633 erwünscht.
Die nächste orthopädische Sprechstunde für Versorgungsbe-
rechtigte nach dem Bundesversorgungsgesetz, Soldatenversor-
gungsgesetz und anderen Gesetzen des sozialen Entschädigungs-
rechtes indet statt im Landratsamt Heilbronn (Versorgungsamt), 
Lerchenstraße 40, Tel. 07131/994-7271, Frau Müller, am Dienstag, 
8.11.2016 von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Versorgungsberechtigte, die zu den Sprechstunden kommen wollen, 
reichen ihre Anträge rechtzeitig beim Versorgungsamt Heilbronn ein, 
damit deren Akten am Sprechtag bereitgestellt sind. Bitte beach-
ten Sie, dass ohne Vorladung zum Sprechtag kein Anspruch auf 
Erstattung vom Verdienst Ausfall besteht. Bei Antragstellung auf 
orthopädische Schuhe ist jeweils das vorletzte Schuhpaar bzw. das 
letzte Hausschuhpaar am Sprechtag vorzulegen. Alle Antragsteller 
werden darauf hingewiesen, dass auf den Sprechtagen stets der 
zuletzt ergangene Rentenbescheid mit der Bezeichnung der Schä-
digungsfolgen, gegebenenfalls auch der neuste Bescheid über die 
nach dem Sozialgesetzbuch (SGB IX) anerkannten Behinderungen 
vorzulegen ist.
17. VdK-Landesverbandstag bestätigt Vorstand Roland Sing
Der alte und neue Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg heißt Roland Sing (75/Leinfelden-Echterdingen). Die 
rund 200 stimmberechtigten Delegierten des 17. VdK-Landesver-
bandstags in Stuttgart bestätigten den Sozial- und Gesundheitsex-
perten mit überwältigender Mehrheit im Amt. Ebenso wählten sie 
die Landesfrauenvertreterin Carin E. Hinsinger (76/Stuttgart) und 
den Landesschatzmeister Siegfried Staiger (69/Aalen) erneut in 
den geschäftsführenden Landesvorstand. Für die im Frühjahr ver-

13.30 Uhr C-Junioren SG Bad Wimpfen - 
SGM KoBra

Bad Wimpfen

15.15 Uhr A-Junioren SGM KoBra - SGM 
Untergruppenb/
Heinriet

Brettach

Samstag, 26.11.2016

15.15 Uhr A-Junioren SGM Willsbach - SGM 
KoBra

Willsbach

Samstag, 3.12.2016

14.15 Uhr A-Junioren SGM KoBra - SGM 
Wüstenrot 

Brettach

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Termin: 18.11.2016, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim Brettach
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder der TA des TSV 
Brettach zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 18. 
November 2016, 19.30 Uhr, TSV-Sportheim, Brettach.
TOP sind:
  1.  Begrüßung der Mitglieder
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bericht des Sportwarts
  4.  Bericht des Jugendwarts
  5.  Bericht des techn. Leiters
  6.  Bericht des Kassiers/Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Anträge/Abstimmungen
  9.  Verschiedenes/Aussprache
10.  Schließung der JHV
Anträge müssen in schriftlicher Form (postalisch/elektronisch) bis 
zum 11.11.2016 beim Abteilungsleiter Klaus M. Müller, Kernerstr. 12, 
74243 Langenbrettach, (E-Mail: klausbaerbelmueller@t-online.de)  
vorliegen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr/euer Kommen.
Abteilungsleitung TA TSV Brettach, Klaus M. Müller

Besenwanderung 2016 
Der TSV lädt ein zur Besenwanderung zum Banzhaf am 11. Novem-
ber. Abmarsch ist um 18.00 Uhr am Parkplatz der Talhalle/Sportplatz. 
Natürlich sind auch Nachzügler herzlich willkommen und können 
jederzeit zur Gruppe dazustoßen.
Zur besseren Planung bitten wir Sie, sich bei Karlfried Sahm anzu-
melden, Tel. 07946/6255 oder karlfried.sahm@t-online.de.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Erste Mannschaft
TSV Langenbeutingen - Spvgg Rommelshausen
Die erste Hälfte des Spiels war ein einziger Kampf im Mittelfeld. 
Beide Mannschaften konnten sich keine zwingenden Torchancen 
erarbeiten. In der zweiten Halbzeit war der TSV wie ausgewechselt 
und startete druckvoll nach vorne. In der 55. Minute erzielte Mona 
Haspel durch einen direkt getretenen Freistoß die 1:0-Führung. Zehn 
Minuten vor Schluss erhöhte Ronja Joachim, nach schönem Zuspiel 
von Michelle Klimmer, auf 2:0. 
Kommenden Sonntag, 6.11.2016 ist der TSV zu Gast beim TSV 
Michelfeld. Anpiff ist um 11.00 Uhr.
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storbene Landesschriftführerin Gerda Tischler wurde Horst Vahsen 
(74/Schömberg) zum Nachfolger gewählt. In den vorgeschalteten 
Bezirksverbandskonferenzen bestätigten die jeweiligen Delegierten 
Roland Sing auch als VdK-Bezirkschef von Nordwürttemberg, zudem 
Werner Raab (69/Nordbaden/Bruchsal) und Uwe Würthenberger 
(71/Südbaden/Freiburg). Beide wirken auch als stellvertretende Lan-
desvorsitzende, ebenso Jürgen Neumeister (48/Reutlingen), der 
zum neuen Bezirkschef von Südwürttemberg-Hohenzollern gewählt 
wurde.
Vorsitzender Peter Schumacher

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
zu unserem diesjährigen Leitthema „Lebenserfahrungen“ startet 
der LandFrauenverband Württemberg-Baden e.V. einen Aufruf: Wir 
suchen LandFrauengeschichte(n). Es geht darum, das Wissen zu 
den Anfängen in den LandFrauenvereinen, das unsere älteren Mit-
glieder haben, zu sammeln, damit es nicht verloren geht, zum ande-
ren, Geschichten aufzuschreiben, dass eben nicht nur Chroniken mit 
einer Aulistung von Zahlen existieren.
Jede LandFrau kann eine Geschichte beitragen: Es soll darum 
gehen, zu berichten wie es in den Anfängen war. Aufschrieb/Fotos u. 
dgl. können bei D. Bender zur Weiterleitung abgegeben werden. Eine 
Veröffentlichung ist geplant.
Donnerstag, 3.11.2016, 19.30 Uhr, FWM, Bildvortrag mit Hartmut 
Müller „Hohenlohe - gestern und heute“.  Herzliche Einladung an 
Interessierte und unsere Landmänner. Mit kleinem Imbiss.
An diesem Abend stellen wir auch die Muster für unsere Weihnachts-
bastelei vor, die hier dabei bestellt werden müssen. Unsere Advents-
werkstatt, mit Iris Bort, indet am
12.11.2016,  Samstag, um 14.00 Uhr im FWM statt.
15.11.2016,  Dienstag, um 19.30 Uhr, FWM, „Liköre - selbst gemacht“ 
mit Ref. Herbert Hahn aus Heilbronn. Es ist schier unglaublich, aus 
was er alles Likör macht und das sei gar nicht schwer. Mit Verkostung 
und Gebäck.
24.11. und am 8.12. sind unsere Termine für das LandFrauen-
Stammtisch-Café.
Gäste sind uns hierbei herzlich willkommen.
20.1.2017 indet die Wellnessreise 2017 nach Bad Dürkheim/Wein-
straße statt.
Die Ausschreibung kann bei Interesse bei D. Bender abgeholt wer-
den.
Das Menschenleben ist seltsam eingerichtet: Nach Jahren der Last, 
hat man die Last der Jahre.    Alfred Polger
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Rückblick Jugendauslug

Am Samstag, 22.10.2016 machten wir, die Jugendkapelle und die 
Purple Ties vom Musikverein Langenbeutingen, uns auf den Weg zu 
unserem diesjährigen Jugendauslug in den Hochseilgarten Forest 

Jump. Nach ungefähr einer Stunde lustiger Autofahrt waren wir auch 
schon in Walldürn angekommen. Dort nahmen uns  gleich die zwei 
Leiterinnen in Empfang und erklärten uns ein paar Grundregeln. 
Dann zogen wir unsere Kletterausrüstung an und teilten uns in zwei 
Gruppen auf. In dem Teamparcours gehörte nicht nur Spaß und 
Teamgeist dazu, sondern auch Überwindung für die Hochseilelemen-
te. Trotz der Kälte ließen wir uns dieses Erlebnis nicht entgehen. Als 
der erlebnisreiche Tag dann zu Ende ging, fuhren wir  gegen 19.00 
Uhr wieder nach Hause.
Von Leonie Schneider und Linda Kappes

Jugendwerbund
Du willst ein Instrument lernen oder möchtest einmal ausprobieren 
ein Instrument zu spielen? Dann komm am 12. November im Zeit-
raum von 13.00 bis 17.00 Uhr in der alten Schule in Langenbeu-
tingen  vorbei. Es erwartet dich die Vorstellung der verschiedenen 
Instrumente, eine fachkundige Anleitung durch Musiker des Musik-
vereins beim Ausprobieren der Instrumente, sowie eine gläserne 
Probe der Jugendkapelle. 
Hierbei kannst du die unterschiedlichen Instrumente live und in Aktion 
sehen und natürlich hören. 
Nähere Informationen erhältst du bei unserem Vorstand Peter Beck,  
Tel. 07946/1823, E-Mail: peter@beck-lb.de
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

 
DRK Ortsverein Neuenstadt

Jugendrotkreuz
Wir suchen dich
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren alt?
 - Abenteuer erleben und Spaß haben
 - dich für Menschen in Not einsetzen
 - Freundschaften schließen
 - Verantwortung übernehmen
 - Erste Hilfe leisten
 - helfen und Gutes tun...

Dann komm vorbei
Montag
6-12 Jahre: 18.00 bis 19.30 uhr
Dienstag
12-18 Jahre: 18.00 bis 19.30 Uhr
In den Ferien beide Gruppen dienstags
DRK-Gebäude, Schafgasse 8, 74196 Neuenstadt
www.JRK-Neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Familienfeier
Liebe Wanderfreunde,
am Samstag, 19. November 2016, ab 18.30 Uhr indet in der Sport-
heimgaststätte Neuenstadt unsere Familienfeier statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr euch hierzu Zeit nehmt, um 
ein paar schöne Stunden im Kreise Gleichgesinnter zu verbringen. 
Alle anwesenden Mitglieder der Ortsgruppe Neuenstadt erhalten 
einen Verzehrgutschein.
Für Darbietungen in Form von Gedichten, Sketchen usw. sind wir 
sehr dankbar.
Der Vorstand
Nachlese zum Gaulehrwandertag am Sonntag, 9. Oktober 2016
Der Gaulehrwandertag wird abwechselnd von einer Ortsgruppe orga-
nisiert. In diesem Jahr waren wir der Organisator. Naturschutzwart 
und Wanderführer Roland Kirner organisierte das Treffen, zu dem 45 
Mitglieder der Ortsgruppen des Heilbonner Gaus erschienen sind.
Die Vorsitzende, unserer Ortsgruppe, Gerda Wagner, begrüßte um 
10.00 Uhr die anwesenden Wanderer. Ein besonderer Gruß galt dem 
Gauvorsitzenden Erich Schuster, der an der Wanderung teilgenom-
men hat.
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Naturschutzbund Deutschland
OG Unteres Kochertal e.V.

Vorstandssitzung am Donnerstag, 10.11.2016,  20.00 Uhr
Die Vorstandschaft sowie alle interessierten Mitglieder der NABU-
Gruppe Unteres Kochertal sind zur nächsten öffentlichen Vorstands-
sitzung am Donnerstag, 10.11.2016, um 20.00 Uhr in die Gaststätte 
„Stern“ in Neuenstadt eingeladen.
Bei den vielen ehrenamtlichen Helfern an unserem Stand beim 
Brettacher Markt möchten wir von der Vorstandschaft uns herzlich 
bedanken!
H.S.

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Bundesanstalt Technisches Hilfswerk, Ortsver-
band Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
info@thwwiddern.de
Di., 8.11.2016, 18.00 Uhr Grundausbildung 
Mi., 9.11.2016, 19.00 Uhr Basisausbildung II 
Fr., 11.11.2016, 19.00 Uhr Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder
www.thwwiddern.de

Lichtblick TAK e.V. Heilbronn
Telefon 0700/11224477
E-Mail: info@lichtblick-tak.de, www.lichtblick-tak.de
Info-Angebote
Trauer bei Kindern und Jugendlichen
Die Leiterin der Kinder- und Jugendgruppen im Lichtblick-TAK, Allee 
29, 74072 Heilbronn, informiert über die Angebote von Lichtblick-
TAK. Angesprochen sind Familien, in denen ein Elternteil oder ein 
Geschwisterkind verstorben ist. Wenn Sie an den genannten Termi-
nen nicht teilnehmen können, ist auch ein Einzelgespräch möglich.
1. Termin: Info am Vormittag: Montag, 7. November, 10.30 Uhr 
2. Termin: Info am Nachmittag: Freitag, 25. November, 16.30 Uhr, 
jeweils in Heilbronn
Neue Gruppe - wenn Bruder oder Schwester verstorben ist
Ende November beginnt eine neue Geschwistergruppe. Der Verlust 
kann auch schon längere Zeit zurückliegen. Kinder ab ca. acht Jah-
ren können in die Gruppe kommen. Genaueres erfahren Sie beim 
Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Interesse nehmen 
Sie bitte Kontakt auf, Tel. 0700/11224477.
Neue Gruppe - wenn die Mutter verstorben ist
Am 11. November beginnt eine neue Müttergruppe. Genaueres 
erfahren Sie beim Einzelgespräch. Der Verlust kann auch schon 
längere Zeit zurückliegen. Kinder ab ca. acht Jahren können in die 
Gruppe kommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Interesse nehmen 
Sie bitte Kontakt auf, Tel. 0700/11224477.
Neue Gruppe - wenn der Vater verstorben ist
Anfang Dezember beginnt eine neue Vätergruppe. Genaueres erfah-
ren Sie beim Einzelgespräch. Der Verlust kann auch schon längere 
Zeit zurückliegen. Kinder ab ca. acht Jahren können in die Gruppe 
kommen. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Interesse nehmen Sie bitte 
Kontakt auf, Tel. 0700/11224477.

Bauernverband Schwäbisch Hall - Hohenlohe - 
Rems e.V. 
LBV-Fachtagung Schweinehaltung
Termin: Mittwoch, 16.11.2016, 9.30 - 13.30 Uhr
Ort: Europasaal, Wolpertshausen
„Ausstieg aus der betäubungslosen Ferkelkastration - wo ste-
hen wir?“
Möglichkeiten und Konsequenzen aus Sicht der Branchenakteure
Dr. Heinz Schweer, VION Food Group
Rolf Michelberger,  Ulmer Fleisch

Kurz nach 10.00 Uhr wanderten  wir vom Sportgelände Neuenstadt, 
vorbei am Helmbundkirchle Richtung Cleversulzbach, wo wir den 
Friedhof besucht haben. Roland erklärte die Grabstätten der Dichter-
mütter Mörike und Schiller. Weiter ging es über Feld und Flur zurück 
nach Neuenstadt, wo wir Herrn Gysin trafen. Er führte uns duch das 
historische Neuenstadt mit all seinen schönen Gebäuden und der gut 
erhaltenen Stadtmauer. Es wurden viele Fragen gestellt und kom-
petent beantwortet. Zurück zum Sportheim, um dort in  gemütlicher 
Runde einen schönen Abschluss zu gestalten.
Unser ganz besonderer Dank geht an Roland Kirner für sein Enga-
gemant, dieses  Treffen interessant zu gestalten. Auch Danke an die 
Wanderführer, die  die Gruppe begleitet haben.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Ergebnisse
Mädchen - Spvgg Oedheim 2 5:5
Es spielten: Anke Uhlmann, Nina Knochenhauer und Leonie Wentz
Damen 3 - Spvgg Oedheim 3 6:8
Es spielten: Hannelore Wilder, Susanne Eil-Schmitz,  Vera Grosch 
und Annetraud Sigloch
Spvgg Oedheim - Damen 1 6:8
Es spielten: Waltraud Grosch, Gabi Köpl, Doris Panzer und Sarah 
Grosch
VfL Obereisesheim 2 - Herren 2 9:7
Es spielten: Peter Grosch, Oliver Schadenberger, Daniel Geist, Tim 
Allgaier, Thomas Möß und Manuel Munz
Herren 1 - Friedrichshaller SV 6:9
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Maximi-
lian Mühling, Uwe Köpl und Wolfgang Kraus
TSV Willsbach 3 - Herren 5 9:7
Es spielten: Robin Rehatschek, Heinz Gollata, Nico Knochenhauer, 
Tobias Hetzler,  Dieter Traub, Dietrich Mack
Herren 4 - NSU Neckarsulm 6 7:9
Es spielten: Michael Dols, René Möller, Michael Schmidt, Matteo 
Venturini, Nico Großkinsky und Hans Oette
Damen 2 - TG Offenau 6:8
Es spielten: Victoria Ziehr, Anna-Lena Beck, Julia Knoll und Carola 
Wollensack
Vorschau
Samstag, 5.11.2016
15.00 Uhr Jungen 1 - TGV Eintracht Abstatt
15.00 Uhr Mädchen - Spvgg Oedheim 3
15.00 Uhr Jungen 2 - TSV Untereisesheim 2
18.00 Uhr Herren 1 - VfL Obereisesheim
18.00 Uhr Herren 4 - TSV Löwenstein 2
18.00 Uhr Herren 5 - TSV Untereisesheim 5
18.00 Uhr Damen 1 - TTC Gnadental 2
18.00 Uhr Damen 2 - TSV Willsbach
Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg!

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß
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Rüdiger Pyck,  Landesinnungsverband Fleischerhandwerk 
Baden-Württemberg
Dr. Andreas Randt, Tiergesundheitsdienst Bayern
Prof. Dr. Weiler, Institut für Nutztierwissenschaften der Universität 
Hohenheim
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochinteressan-
ten und wichtigen Veranstaltung! Die Fachtagung endet um 12.30 
Uhr mit einem gemeinsamen Mittagessen, zu welchem Sie herzlich 
eingeladen sind.

Sonstige Bekanntmachungen

Handwerkskammer Heilbronn
Workshop für Existenzgründer
Termine im November 2016
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
beim Gründer-Workshop. Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterla-
gen sowie ein Teilnahmezertiikat. Der Workshop ist kostenlos.
Nächste Termine
Dienstag, 8. November 2016 in Heilbronn
Dienstag, 8. November 2016 in Schwäbisch Hall und
Dienstag, 15. November 2016 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17.00 Uhr
Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken.

Agentur für Arbeit in Heilbronn
The BeSt - die Bewerber- und Stellenbörse 
Am 9. November in der Agentur für Arbeit Heilbronn
Bewerber, die Anlerntätigkeiten suchen und Arbeitgeber, die diese 
Stellen anbieten, können sich direkt kennenlernen.
Die Agentur für Arbeit Heilbronn bietet ihnen am 9. November von 
8 bis 12.00 Uhr in Raum 347 eine Bewerber- und Stellenbörse für 
Anlerntätigkeiten an.
Die interessierten Bewerber können sich an Aushängen über freie 
Jobs informieren. Auch haben sie die Möglichkeit,  in Einzelgesprä-
chen mit Vermittlungsfachkräften sich passgenaue Stellen zeigen  zu 
lassen.
Teilnehmende Arbeitgeber können sich und ihre Stellenangebote 
direkt den Bewerbern präsentieren. Erste Gespräche mit potenziellen 
Bewerbern sind ebenfalls möglich.
Interessierte Arbeitgeber wenden sich per Mail an
Johanna.Bursac-Reinhart@arbeitsagentur.de oder telefonisch an die 
kostenfreie Telefonnummer 0800/4555520.

Landratsamt Heilbronn
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und inden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan,  Fördermittel und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von neutral zertiizierten Energieberatern in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung indet seit September 
auch an den Standorten Möckmühl, Massenbachhausen, Ilsfeld 
und Zaberfeld statt und ist für alle Einwohner des Landkreises 
Heilbronn kostenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zur 
besseren Planung notwendig. Die Termine sowie weitere Informa-

tionen können online unter www.landkreis-heilbronn.de/energiebera-
tung eingesehen und vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der 
Online-Terminvereinbarung erhalten Sie unter Tel. 07131/994-1184 
oder unter energieberatung@landratsamt-heilbronn.de
Termine für November können Sie der Tabelle entnehmen.
Termine im November 2016 - Beratung nur nach Terminverein-
barung!
Online-Terminvereinbarung
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

  3.11.2016 Rathaus Neuenstadt
  3.11.2016 Rathaus Weinsberg
  7.11.2016 Begegnungsstätte Ellhofen
  8.11.2016 Rathaus Massenbachhausen
  9.11.2016 Rathaus Kirchardt
  9.11.2016 Rathaus Ilsfeld
15.11.2016 Rathaus Nordheim
17.11.2016 Rathaus Untergruppenbach
17.11.2016 Rathaus Brackenheim
17.11.2016 Rathaus Bad Friedrichshall
17.11.2016 Fritzhalle Schwaigern
23.11.2016 Rathaus Bad Rappenau
24.11.2016 Rathaus Lehrensteinsfeld
24.11.2016 I-Punkt Energie Wüstenrot
24.11.2016 Rathaus Eppingen
25.11.2016 Bürgerbüro Lauffen a. N.
29.11.2016 Rathaus Gemmingen
30.11.2016 Rathaus Zaberfeld

Die Termine für Dezember 2016 inden Sie bereits unter
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Entsorgung von Abbruchmaterial
Kleine Mengen Bauabbruchmaterial (bis 2 Kubikmeter je Anlieferung) 
können in den Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stet-
ten sowie bei den Erddeponien des Landkreises entsorgt werden. Die 
Gebühren richten sich danach, ob das Material wie
• Dachziegel,
• Ziegel-, Kalksand- und Betonsteine ohne Innenputze (Gips) sowie
• gebrauchte Bordsteine oder andere Betonerzeugnisse wie Plas-

tersteine, Gehweg- und Terrassenplatten aus der nicht gewerbli-
chen Nutzung, 

frei ist von Anhaftungen wie Putzresten, Gips sowie anderen nicht 
mineralischen Materialien und Verunreinigungen (Anstriche, Fugen-
massen).
Abbruchmaterial mit Anhaftungen wird in Bauschuttmulden gesam-
melt und zu einer besonderen Deponie abgefahren. Material ohne 
Anhaftungen kann in den Deponien zum Wegebau verwendet wer-
den. Die unterschiedlichen Gebührensätze ergeben sich aus der 
Abfallwirtschaftssatzung; diese inden Sie im Internet unter
http://www.landkreis-heilbronn.de Menü „Abfallwirtschaftsbetrieb“.
Nicht zum Bauabbruchmaterial zählen sogenannte Baustellenabfälle. 
Das sind nicht mineralische Stoffe aus Bautätigkeiten, wie behandelte 
Hölzer, Fenster, Türen, Dachrinnen, Tapetenreste, Bodenbeläge, 
Gummi oder auch Dachpappe. Diese Abfälle sind zu verwerten 
(z.B. unbehandeltes Altholz) oder als Restmüll zu entsorgen. In den 
Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten ist beides 
möglich. Nicht zum Baustellenabfall zählen gefährliche Abfälle (Son-
dermüll) wie z.B. asbesthaltiges Material oder Bauchemikalien.
Auskünfte erhalten Sie auch telefonisch unter 07131/994-560 und 
-148 sowie bei den Entsorgungszentren und Deponien.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

  BESTE INFOS        Ihr Miteilungsblat
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Familienaufenthalt: 8. Dezember 2016 bis 9. Februar 2017
11 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 8. Dezember 2016 bis 9. Februar 2017
6 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 5. Januar 2017 bis 25. Februar 2017
40 Schüler/-innen, 14 - 16 Jahre
Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 13. Januar 2017 bis 12. Februar 2017
12 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

IHK Heilbronn-Franken
IHK Heilbronn-Franken organisiert Sprechtag mit dem RKW 
Baden-Württemberg am 10. November  2016, Heilbronner Haus 
der Wirtschaft (IHK)
Am 10. November 2016 organisiert die IHK Heilbronn-Franken im 
Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem 
RKW Baden-Württemberg.
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW organisiert die IHK regel-
mäßige Sprechtage mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vorhaben erörtert und die 
weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Sabrina Hohl, Tel. 07131/9677-118, 
E-Mail: sabrina.hohl@heilbronn.ihk.de.

Erstellung eines Managementplans für das FFH-
Gebiet 7021-341 „Löwensteiner und Heilbronner 
Berge“
Bekanntmachung über die Planfertigstellung und die Möglich-
keit der Einsichtnahme
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat den Managementplan für 
das FFH-Gebiet 7021-341 „Löwensteiner und Heilbronner Berge“ 
nach Diskussion mit den im Beirat vertretenen Interessengruppen 
und öffentlicher Auslegung mit der Möglichkeit der Stellungnahme 
fertiggestellt.
Der Plan kann auf Dauer während der ortsüblichen Öffnungszeiten 
bei folgenden Ämtern eingesehen werden:
Jeweilige Untere Naturschutzbehörde des Landratsamts
• Heilbronn (Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn)
• Hohenlohekreis (Allee 17, 74653 Künzelsau)
• Ludwigsburg (Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg)
• Rems-Murr-Kreis (Alter Postplatz 10, 71332 Waiblingen)
Stadt Heilbronn, Planungs- und Baurechtsamt (Cäcilienstraße 45, 
74072 Heilbronn)
Referat Naturschutz und Landschaftsplege des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart)
Außerdem besteht die Möglichkeit, die Textfassung und die Einzel-
pläne im Internetportal der Landesanstalt für Umwelt, Messungen 
und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW) unter http://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/ aufzurufen.

Hochschule Heilbronn 
Studieren Probieren an der Hochschule Heilbronn und ihren 
Standorten - Schnupperstudium vom 2. bis 4. November 2016 
in Heilbronn, Künzelsau und Schwäbisch Hall
Als Orientierungshilfe für die individuelle Studienentscheidung bietet 
die Hochschule Heilbronn wieder ihr etabliertes Schnupperangebot 
„Studieren probieren“ an. In den Herbstferien vom 2. bis 4. November 
2016 haben studieninteressierte Schülerinnen und Schüler hoch-
schulweit an allen Standorten in Heilbronn, Künzelsau und Schwä-
bisch Hall Gelegenheit, echte Studienatmosphäre zu schnuppern 
und an regulären Lehrveranstaltungen der einzelnen Studiengänge 
der Hochschule teilzunehmen.
Das Programm der einzelnen Standorte ist unter www.hs-heilbronn.
de/schnupperstudium hinterlegt, eine Anmeldung zu den einzelnen 
Lehrveranstaltungen ist mit Nutzung der gewünschten Vorlesungsbe-
suche unter schnupperstudium@hs-heilbronn.de möglich und wegen 
begrenzter Kapazitäten empfohlen.

Schwaben International
Internationaler Schüleraustausch
Viele Jungen und einige Mädchen suchen noch Gastfamilien
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 3. Dezember 2016 bis 5. Februar 2017
46 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Wer wirbt, gewinnt immer!
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Unterstützung für Sportvereine in der Flüchtlingsarbeit

Finanzielle Förderung mit „Integration durch Sport“

(pm). „Integration im und 
durch Sport“ ist das Ziel vie-
ler Sportvereine, Sportkreise 
sowie Sportverbände in Baden-
Württemberg.

Als Dachorganisation des 
Sports in Nordbaden möchte 
der Badische Sportbund Nord 
das große Engagement seiner 
Mitgliedsvereine und Instituti-
onen unterstützen und gemein-
sam mit ihnen die Idee einer 
ofenen und vielfältigen Sport-
landschat verfolgen. Für eine 
inanzielle Unterstützung ste-
hen dem BSB Nord und seinen 
Mitgliedsvereinen ab sofort För-
dermittel aus dem Programm 
„Integration durch Sport“ des 
Bundesministeriums des Inne-
ren und des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes zur Verfü-
gung. Sportvereine, die im Jahr 
2016 Maßnahmen mit Gelüch-
teten durchgeführt haben, kön-
nen bis zum 9. November 2016 

Fördermittel beim BSB Nord 
beantragen. Mehrspartenver-
eine können dabei Anträge für 
Projekte aus bis zu zehn Abtei-
lungen stellen und in diesem 
Jahr noch jeweils bis zu 1.000 
Euro Förderung erhalten. Die-
se sind nicht an eine Mindest-
teilnehmerzahl gebunden. 
Zu beachten ist, dass für jede 

Abteilung ein separater Antrag 
mit den entsprechenden Unter-
lagen gestellt werden muss.
Alle weiteren Informationen 
zum Vorgehen bei der Antrags-
stellung sowie die notwendigen 
Unterlagen erhalten die Verei-
ne unter www.badischer-sport-
bund.de/sportwelten/integrati-
on-durch-sport.

Leichtathletik der Weltklasse auch 2017

Das INDOOR MEETING Karlsruhe geht in die 33. Aulage

Karlsruhe. (pm/red). Das 
INDOOR MEETING Karlsru-
he kann auch 2017 an den Start 
gehen. „Wir haben unsere Haus-
aufgaben gemacht. Dank neuer 
Partner, bewährter Unter-
stützer und lexibler Dienst-
leister ist es uns gelungen, die 
entscheidende Weiche zur 
Realisierung des Meetings am 
Standort Messe Karlsruhe zu 
stellen“, sagte Martin Wacker, 
Geschätsführer der ausrich-
tenden Karlsruhe Event GmbH.

Am 4. Februar wird das 
INDOOR MEETING Karls-
ruhe damit in seine 33. Aula-
ge gehen. Als Teil der WORLD 
INDOOR TOUR - der interna-
tionalen Hallen-Leichtathletik-
Serie - ist das INDOOR MEE-
TING Karlsruhe fester Bestand-
teil des internationalen Leicht-
athletik-Kalenders und für 
Athleten gar ein Sprungbrett zu 
den wichtigen internationalen 
Meisterschaten. „Wir haben uns 

vorgenommen, mit dem Prädi-
kat WORLD INDOOR TOUR 
nochmal eine Vermarktungs-
schippe draufzulegen“, ergänzt 
Meeting-Sportchef Alain Blon-
del. „Im Rahmen der internati-
onalen Serie wird das INDOOR 
MEETING gemeinsam mit den 
anderen Ausrichterstädten über 
mehrere Wochen weltweit im 
Fokus stehen und so ein Milli-

onenpublikum erreichen.“ Bei 
der Leichtathletik-Gemein-
schat Region Karlsruhe und 
den engagierten Unterstützern 
aus Stadt und Region ist der 
Jubel riesengroß. „Es ist ein-
fach nur großartig, dass es wei-
terhin Weltklasse-Leichtathletik 
in Karlsruhe gibt“, so Angelika 
Solibieda, Erste Vorsitzende der 
LG Region Karlsruhe.

Vorschau:
Fußball (Bezirksliga):
06.11., 14.30 Uhr: Fried-
richshaller SV - SGM Erlen-
bach-Binswangen

Handball (DHB-Pokal):
05.11., 18 Uhr: Neckarsul-
mer Sportunion - VfL Olden-
burg

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Am 4. Februar geht das INDOOR MEETING in Karlsruhe in seine 33. Aulage.

 Foto: Ripberger/Archivbild

„Integration durch Sport“ ermöglicht inanzielle Unterstützung durch das Innen-

ministerium und den Olympischen Sportbund. Foto: Creatas/Thinkstock

Heilbronner Falken

Heywood bleibt 

bis Saisonende
Heilbronn. (pm/red). Fal-
ken-Verteidiger Jordan Hey-
wood wurde mit einem Ver-
trag bis zum Ende der Sai-
son 2016/2017 ausgestattet. 
Der 27-jährige Rechtsschüt-
ze unterzeichnete zu Beginn 
der Saison einen Try-out-
Vertrag bei den Heilbronner 
Falken und konnte sich mit 
seiner gezeigten Leistung 
für eine Weiterverplichtung 
empfehlen. In zehn Ligaspie-
len verbuchte Heywood ins-
gesamt zehn Scorerpunk-
te (vier Tore und sechs Vor-
lagen) und ist somit nicht 
nur punktbester Verteidi-
ger in den Reihen der Fal-
ken, sondern auch Top-Ver-
teidiger der Liga. Heywood 
freute sich über die Wei-
terverplichtung und zeig-
te sich mit seiner bisheri-
gen Leistung zufrieden: „Ich 
bin wirklich sehr happy, bis 
zum Ende der Saison ein Teil 
der Mannschat sein zu dür-
fen. Wir haben eine super 
Gemeinschat innerhalb 
des Teams und ich denke, 
wir haben eine realistische 
Chance die Pre-Playofs zu 
erreichen“. Auch Trainer 
Fabian Dahlem ist glück-
lich, dass Heywood weiter-
hin im Falken-Trikot auf-
laufen wird: „Jordan war von 
Anfang an die erhote Ver-
stärkung für unser Team und 
hat vom ersten Tag an eine 
super Einstellung gezeigt. 
Er übernimmt nicht nur auf, 
sondern auch neben der Eis-
läche eine große Verantwor-
tung.“
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Sport-Union Abteilung Handball Bundesliga Frauen: Neckarsulmer Sport-Union – Thüringer HC  22:30 (12:13)

Neckarsulm verliert nach starker Leistung am Ende etwas zu hoch

Nur vier Tage nach der deutli-
chen Niederlage beim Buxte-
huder SV trafen die Neckar-
sulmer Bundesliga-Frauen zu 
Hause direkt auf das nächste 
Liga-Schwergewicht. Mit dem 
amtierenden deutschen Meis-
ter hüringer HC kam eine der 
Top-Mannschaten der Liga in 
die Ballei und musste sich gegen 
eine starke Sport-Union mäch-
tig strecken.
40 Minuten lang sahen die 1.032 
Zuschauer in Neckarsulm ein 
spannendes Spiel auf Augen-
höhe, ehe sich der THC in den 
letzten Minuten doch deutlich 
absetzen konnte.
Neckarsulm startete als Under-
dog gut in das Spiel und hatte im 
Vergleich zum Spiel in Buxtehu-
de einen deutlich trefsicheren 
Rückraum. Mit einer bewegli-
chen, aggressiven Abwehr sowie 
einer überragenden Melanie 
Herrmann im Tor machte die 
NSU dem hüringer HC in der 
ersten Hälte immer wieder das 
Leben schwer und sorgte unter 
anderem dafür, dass die hü-
ringer Topscorerin Szimonetta 
Planeta in der kompletten ers-
ten Hälte ohne Torerfolg blieb. 
Mit der starken Defensive als 
Rückhalt und zeitweise wieder 
mit Seline Ineichen und Kath-
rin Fischer am doppelt besetz-
ten Kreis übernahm die Sport-
Union die Führung und setz-
te sich über Lena Hofmann 
und Hannah Breitinger per 7m 
zwischenzeitlich auf zwei Tore 
ab. Der THC wechselte durch, 

konnte durch Iveta Luzumova 
nach rund 20 Minuten ausglei-
chen und übernahm nur kurze 
Zeit später die Führung. Bis zur 
Pause waren beide Mannschaf-
ten ständig auf Augenhöhe und 
Melanie Herrmann hielt kurz 
vor der Pause (12:13) bei einem 
7m mit ihrer achten Parade den 
wichtigen Anschluss fest.
„Ich inde, dass wir unterstützt 
von einer guten Abwehrar-
beit und einer herausragenden 
Melanie Herrmann im Tor in 
den ersten 30 Minuten tatsäch-
lich super schlau gespielt haben. 
Melanie hat uns heute wieder 
Krat gegeben, dass wir vorne 
auch mal leichte Tore machen 
können. Wir waren vorne dis-
zipliniert, haben das gespielt 
was wir im Vorfeld besprochen 
haben und meine Mannschat 
hat in der ersten Halbzeit wirk-
lich alles rausgehauen”, sagte 
Emir Hadzimuhamedovic nach 
Spielende zur ersten Hälte.
Und auch nach der Pau-
se erwischte die Sport-Uni-
on zunächst den besseren Start 
und konnte durch einen Dop-
pelschlag sogar wieder die Füh-
rung übernehmen. In der 40. 
Minute drehte sich dann das 
Spiel leider zugunsten des hü-
ringer HC. Die Mannschat von 
Herbert Müller nutzte eine Zeit-
strafe gegen Alla Vojtiskova eis-
kalt aus und setzte sich erstmals 
mit drei Toren ab. Neckarsulm 
stand in der Abwehr weiter-
hin gut, vergab in der Ofensi-
ve aber nun ein paar Möglich-

keiten oder scheiterte an Jana 
Krause, die in der zweiten Hälf-
te eine starke Leistung im THC-
Tor zeigte. Wirklich davonzie-
hen konnten die Gäste zunächst 
allerdings nicht, denn Kathrin 
Fischer und Hannah Breitin-
ger nutzten die weiterhin gute 
Defensive für einen schnellen 
Doppelpack zum 19:22. Erst in 
den letzten 12 Minuten konnte 
sich die hüringer Mannschat 
durch einen 5:1-Lauf deut-
lich absetzen und somit einen 
22:30-Auswärtssieg feiern, der 
am Ende leider ein wenig zu 
hoch ausgefallen ist.
Trotzdem war Hadzimuham-
edovic mit der Leistung seiner 
Mannschat durchaus zufrie-
den: „Der Kratakt in der ersten 
Hälte war vielleicht auch ein 
entscheidender Faktor, dass uns 
in der zweiten Halbzeit gelegent-
lich etwas Krat gefehlt hat. Wir 
haben heute gegen einen richtig 
guten Gegner mit spielerischer 
Klasse, der über 60 Minuten das 
Tempo hochhalten kann, das 
Spiel verloren. Ich inde das auf 
gar keinen Fall schlimm, gegen 
den deutschen Meister zu verlie-
ren und ich kann meiner Mann-
schat wirklich nur ein Kom-
pliment aussprechen. Ich bin 
zuversichtlich und weiß, dass 
in Zukunt auch noch Gegner 
kommen, die wir mit so einer 
Leistung schlagen können und 
die mehr in unserer Reichweite 
sind.” Auch THC-Coach Her-
bert Müller sprach der NSU ein 
Kompliment aus: „Mein Kom-

pliment an beide Mannschaf-
ten heute. Neckarsulm kämpt 
bis zum Schluss und wir kön-
nen keine Sekunde sicher sein. 
Das macht wirklich Spaß hier zu 
spielen und Neckarsulm ist für 
mich eine wirkliche Bereiche-
rung der 1. Bundesliga.”
Für die Sport-Union steht 
nach zwei anstrengenden Spie-
len innerhalb von 5 Tagen nun 
eine kleine Pause auf dem Pro-
gramm, bevor es am 5. Novem-
ber zu Hause zum spannen-
den Duell im DHB-Pokal gegen 
den VfL Oldenburg kommt. In 
der Liga trefen die Neckarsul-
merinnen danach noch vor der 
EM-Pause mit Celle und Borus-
sia Dortmund auf zwei weitere 
Mannschaten, die unbedingt 
Punkte für den Klassenerhalt 
benötigen.
Neckarsulmer Sport-Union
Milenkovic (1 Siebenmeter), 
Herrmann (16 Paraden / 1 Sie-
benmeter), Rüttinger – Kalm-
bach, Hofmann (6 Tore), Brei-
tinger (5/1), Gerber, Fischer 
(3), Tissekker (1), Daniels (2/1), 
Ahlin (1), Ineichen, Vlahovic, 
Galinska, Vojtiskova (4)
hüringer HC
Krause (12 Paraden), Ecker-
le (7/1) – van de Wiel, Schef-
knecht, Pintea, Schmelzer (4), 
Niederwieser, Aguilar Diaz (4), 
Luzumova (6/2), Engel (4/2), 
Houette (4), Jakubisova (3), 
Wohlbold (3), Planeta (2)
Siebenmeter: Neckarsulm 3/2 – 
hüringer HC 6/4
(Text SG und Bilder pek)

Nicht leicht hatte es Maike Daniels gegen die Thüringer Abwehr

Das Daumendrücken der Mannschaftskolleginnen im Hintergrund 
half, Alena konnte viermal einnetzen
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Wirtschaft im IHK-Bezirk: 

Geschäftserwartungen trotz Risiken positiv

(pm/red). Die Wirtschat aus dem 

Bezirk der Industrie- und Han-

delskammer (IHK) Rhein-Neckar 

zeigt im Herbst 2016 eine stabi-

le Tendenz. Das Lageurteil der 

Unternehmen liegt weiterhin 

über dem langfristigen Durch-

schnitt, die Geschätserwartun-

gen sind trotz aller sichtbaren 

Risiken nach wie vor erfreulich 

positiv. 

Leichten Abschwächungen bei 
den Exporterwartungen steht 
eine spürbar starke Binnenkon-
junktur gegenüber. Der ausge-
wogene Branchenmix der Unter-
nehmen aus dem IHK-Bezirk 
wirkt als wichtige Stütze für die 
Gesamtwirtschat. Die internati-
onalen Risiken stellen Unwägbar-
keiten dar, die am aktuellen Rand 
nur wenig Niederschlag in den 
Konjunkturergebnissen gefunden 
haben. Dazu zählen die kriegeri-
schen Auseinandersetzungen im 
Nahen Osten und die anstehen-
de Präsidentschatswahl in den 
USA, die wegen befürchteter pro-
tektionistischer Maßnahmen und 
den weiteren politischen Auswir-
kungen für Verunsicherung sorgt. 
Auch die ungelöste europäische 
Finanz- und Staatsschuldenkri-
se und die daraus resultierenden 
Unsicherheiten im europäischen 
Bankensektor schweben weiter-
hin als Unsicherheitsfaktoren in 
der Lut. So fasst IHK-Hauptge-
schätsführer Dr. Axel Nitschke die 
zentralen Ergebnisse der aktuellen 
Konjunkturumfrage zusammen, 
an der sich rund 530 Unterneh-
men der Region beteiligt haben.

Geschäftslage

Die Geschätslage wird von der 
Wirtschat als gut bezeichnet. Der 
Saldo liegt unverändert zu den bei-
den Vorumfragen bei +38 Punkten 
und damit über dem langfristigen 
Durchschnitt von +29 Punkten. 
Bezogen auf die Gesamtwirtschat 
bezeichnen 47 Prozent der Unter-
nehmen die wirtschatliche Situa-
tion als gut. 44 Prozent der Betrie-
be melden eine zufriedenstellen-
de und 9 Prozent eine schlechte 
Geschätslage. Allen konjunktu-
rellen und politischen Risiken 
zum Trotz ist die Industrie im 

Herbst im Aufwind, die Lage hat 
sich deutlich verbessert. „Nach 
einer ersten Verunsicherung hat 
das Brexit-Votum Großbritanni-
ens vom Juni dieses Jahres bislang 
zu keiner spürbaren Stimmungs-
eintrübung bei den Industriebe-
trieben geführt“, berichtet Nitsch-
ke. Bei den Bauunternehmen der 
Region laufen die Geschäte rund. 
Im Dienstleistungsgewerbe und 
im Einzelhandel ist bei der aktuel-
len Umfrage eine leichte Abschwä-
chung zu beobachten, die wirt-
schatliche Situation bleibt insge-
samt in beiden Wirtschatszweigen 
aber gut. „Die Binnennachfra-
ge ist derzeit eine wichtige Stütze 
für die konjunkturelle Entwick-
lung der Unternehmen aus unse-
rem IHK-Bezirk. Die Rahmenbe-
dingungen sind durch die stabi-
le Arbeitsmarktentwicklung, das 
niedrige Zinsniveau und die gerin-
ge Inlation nach wie vor güns-
tig“, erklärt Nitschke. Aus diesem 
Grund rechnen die Unternehmen 
auch für die nächsten Monate mit 
einer insgesamt guten wirtschatli-
chen Entwicklung.

Gesamtwirtschaft

Die Geschätserwartungen der 
Wirtschat aus dem IHK-Bezirk 
haben im Herbst zwar im Ver-
gleich zur Vorumfrage etwas 
nachgegeben, sie bleiben in der 
Tendenz aber erfreulich positiv. 
Bezogen auf die Gesamtwirtschat 
gehen 27 Prozent der Unterneh-
men von einer Verbesserung der 
wirtschatlichen Situation aus. 63 
Prozent der Betriebe erwarten 

eine gleichbleibende und 10 Pro-
zent eine schlechtere Entwicklung. 
Der Saldo der Geschätserwartun-
gen liegt mit +17 Punkten knapp 
über dem langfristigen Durch-
schnitt von +16 Punkten. In der 
Industrie und im Dienstleistungs-
gewerbe sind die Geschätserwar-
tungen stabil, im Handel haben sie 
sich zuletzt etwas abgeschwächt.

Konjunkturumfrage

Bei der aktuellen Konjunktur- 
umfrage wurden die Unterneh-
men auch nach den Risiken für 
ihre wirtschatliche Entwicklung 
befragt. Die Inlandsnachfrage ist 
der nach wie vor am häuigsten 
genannte Risikofaktor. Dass der 
Fachkrätemangel ein echtes Kon-
junktur- und Wachstumsrisiko 
darstellt, wird im Zeitablauf deut-
lich. Vor drei Jahren nannten ihn 
32 Prozent der Unternehmen als 
Risiko, drei Jahre später ist er mit 
45 Prozent der am zweithäuigs-
ten genannte Risikofaktor. Rund 
jeder Dritte sieht bei der aktuel-
len Umfrage in den Arbeitskos-
ten eine Gefahr. Der Anteil derer, 
die in der Wirtschatspolitik eine 
Schwierigkeit für die Konjunktur 
sehen, hat im Vergleich zur Früh-
sommer-Umfrage etwas zuge-
nommen. Diese Zunahme ist ins-
besondere vor dem Hintergrund 
der Geschehnisse im internatio-
nalen Umfeld zu sehen. Mehr als 
jeder Vierte nennt die Energie- 
und Rohstofpreise als Hemm-
nis für seine wirtschatliche Ent-
wicklung. Aufgrund des niedrigen 
Ölpreises wurde dieser Risikofak-

tor im Vergleich zu Umfragen aus 
den Vorjahren kurzfristig weniger 
häuig genannt. Die Ende Septem-
ber von der OPEC angekündigte 
Begrenzung der Ölfördermenge 
könnte den Ölpreis jedoch wieder 
steigen lassen.

Beschäftigungspläne

Ähnlich wie die Investitionsabsich-
ten haben sich auch die Beschäf-
tigungspläne der Wirtschat aus 
dem IHK-Bezirk im Herbst etwas 
abgeschwächt. Derzeit berich-
ten 21 Prozent der Unternehmen, 
dass sie ihre Mitarbeiterzahl in den 
nächsten Monaten erhöhen möch-
ten. 64 Prozent der Betriebe erwar-
ten eine gleichbleibende und 15 
Prozent eine rückläuige Beschäf-
tigtenzahl. Die meisten neuen Stel-
len dürten auch in den nächsten 
Monaten im Dienstleistungsge-
werbe entstehen. „Die Beschäti-
gungspläne einiger Industrieun-
ternehmen bereiten uns hingegen 
weiterhin Sorgen“, so Nitschke 
mit Blick auf die Ankündigungen 
einiger Betriebe aus der Region, 
ihre Mitarbeiterzahl am Standort 
Rhein-Neckar zu verringern.

Fachkräftesicherung

Im Rahmen einer ergänzen-
den Sonderumfrage wurden die 
IHK-Mitgliedsbetriebe zu den 
hemen „Fachkrätesicherung“ 
und „Beschätigung von Flüchtlin-
gen“ befragt. 43 Prozent der Unter-
nehmen geben an, dass sie derzeit 
ofene Stellen nicht besetzen kön-
nen, da sie keine geeigneten Fach-
kräte inden.

Arbeitsmarkt

Der regionale Arbeitsmarkt ist 
im Herbst in einer sehr guten 
Verfassung. Im Bezirk der IHK 
Rhein-Neckar lag die Arbeitslo-
senquote im September 2016 bei 
4,6 Prozent. Zuletzt waren bei den 
Agenturen für Arbeit rund 27.600 
Arbeitslose gemeldet. Damit ist 
die Zahl der Personen ohne Arbeit 
gegenüber dem Vorjahresmonat 
weiter zurückgegangen. Die Zahl 
der gemeldeten Arbeitsstellen lag 
im September 2016 bei etwa 9.800. 
Dies entspricht einem Anstieg um 
26 Prozent gegenüber dem Vorjah-
resmonat.

Die Geschäftserwartungen der Wirtschaft aus dem IHK-Bezirk haben im 

Herbst zwar im Vergleich zur Vorumfrage etwas nachgegeben, sie bleiben in 

der Tendenz aber erfreulich positiv.   Foto: Archiv
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IHK Heilbronn-Franken geehrt 

Im 4. Jahr in Folge: AFRISO-Azubi bei den Besten

Am 11. Oktober war es wieder 
so weit. Die IHK Heilbronn-
Franken ehrte in Heilbronn 
2.759 erfolgreiche Prüfungsab-
solventen der Aus- und Weiter-
bildung des Stadt- und Land-
kreises Heilbronn, wobei der 
Höhepunkt des Abends die Aus-
zeichnung der 111 Besten war.
Wie bereits schon in den ver-
gangenen drei Jahren wurde 
auch in diesem Jahr wieder-
holt ein AFRISO-Auszubilden-
der, der 25-jährige Kris Scherer, 
mit einer Urkunde und einem 
Pokal ausgezeichnet. Er begann 
im September 2013 bei AFRI-
SO eine 3-jährige Ausbildung 
zum Verfahrensmechaniker 
für Kunststof- und Kautschuk-
technik, die er 2016 äußerst 
erfolgreich abschließen konn-
te. Kris Scherer: „Die Atmo-
sphäre in der Kunststofsprit-
zerei hat mir sehr gut gefallen. 
Als Auszubildender arbeite-
te ich statt im 3-Schichtbetrieb 

nur im 2-Schichtbetrieb, jedoch 
lernt man alle Kollegen und ihre 
individuellen Vorgehensweisen 
recht gut kennen und kann von 
jedem etwas lernen. Die Hilfs-
bereitschat meiner Kollegen 
ist sehr hoch, wenn man im 
Schichtbetrieb arbeitet, dann 
schweißt das schon zusammen. 
Obwohl mir die Arbeit als Ver-
fahrensmechaniker sehr gut 
gefällt, möchte ich mich weiter-
entwickeln. Daher habe ich ein 
duales Studium Fachrichtung 
Maschinenbau-Kunststotech-
nik begonnen. Doch unabhän-
gig von technischem Wissen 
und heorie ist eine langjährige 
Praxis ebenso unverzichtbar.“ 
Die bereits 1869 gegründete 
AFRISO bietet in Deutschland 
an vier Standorten 550 Mitar-
beitern sichere Arbeits- und 
Ausbildungsplätze. Alle aktuel-
len Ausbildungs- und Berufsan-
gebote indet man bei www.afri-
so.de unter der Rubrik „Jobs“.

Einer der allerbesten Nachwuchsfachkräfte des gesamten Stadt- und Land-

kreises: Kris Scherer von AFRISO mit seinem Pokal (Bildmitte) (Foto: AFRISO)

Ehrenamtliches Engagement an Schulen gefragt

Jugendbegleiter jederzeit willkommen
Seit 2006 realisiert das Jugend-
begleiter-Programm des Lan-
des Baden-Württemberg 
 außerunterrichtliche Bil-
dungs- und Betreuungsange-
bote an Schulen. Auch in der-
zeit 28 Heilbronner Schulen 
sind rund 340 ehrenamtliche 
Jugendbegleiter aktiv im Ein-
satz.
Ältere Schülerinnen und Schü-
ler engagieren sich hier eben-
so wie Berufstätige und Nicht-
Berufstätige sowie Rentne-
rinnen und Rentner. Ihr breit 
gefächertes Angebot spannt 
sich dabei von der Hausauf-
gabenbetreuung über Bas-
teln, Musik, Sport bis hea-
ter. „Doch auch exotischere 
Begabungen wie das Jonglie-
ren werden von unseren Schu-
len nachgefragt“, weiß Marian-
ne Fix vom Büro für kommu-
nales Bildungsmanagement, 
die seitens der Stadt Ange-
bot und Nachfrage zusam-
menführen will. Neben der 
Freude am Umgang mit Kin-
dern sollten die ehrenamtli-

chen Jugendbegleiter unbe-
dingt auch Verlässlichkeit mit-
bringen. „Wann und wie viele 
Stunden sich jeder ehrenamt-
lich an einer Schule einbrin-
gen will, ist individuell. Aller-
dings sollten Jugendbegleiter 
nach Absprache mit der jewei-
ligen Schule auch fest die Zeit 
für ihre Aktivitäten einplanen“, 
betont die Bildungs-Expertin. 
Zudem setzt die Tätigkeit ein 
erweitertes polizeiliches Füh-
rungszeugnis voraus.
Jugendbegleiter erhalten für 
ihre Tätigkeit eine Aufwands-
entschädigung. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, sich kosten-
frei fortzubilden.
Wer seine Interessen, Quali-
ikationen und Kenntnisse an 
Kinder und Jugendliche wei-
tergeben will, kann sich ger-
ne an das Büro für kommuna-
les Bildungsmanagement unter 
Telefonnummer 07131/56-
4047 sowie per E-Mail an 
marianne.ix@stadt-heilbronn.
de wenden.

Lidl Deutschland spart ab 2017 jährlich 3.500 Tonnen Plastik 

Mehrfachverwendung im Fokus

Auf dem Weg zum nachhal-
tigsten Discounter in Deutsch-
land geht Lidl den nächsten 
Schritt: In den rund 3.200 
deutschen Filialen hat die Plas-
tiktüte ausgedient. Ab Frühjahr 
2017 verzichtet das Unterneh-
men als erster Discounter in 
Deutschland auf den Verkauf 
der Standard-Plastiktüte und 
reduziert damit den Müllberg 
achtlos weggeworfener Tüten. 

Das Unternehmen spart jähr-
lich über 100 Millionen der 
Kunststotaschen ein, dies 
entspricht rund 3.500 Tonnen 
Plastik. Lidl setzt damit konse-
quent auf das hema Nachhal-
tigkeit und unterstreicht seine 
Ankündigung, Qualität, Ei-
zienz und Nachhaltigkeit ent-
lang der gesamten Lieferkette 
zu optimieren.

Mehrfachverwendung
Mit dieser Entscheidung 
erweitert Lidl parallel sein Tra-
getaschensortiment und bietet 
bundesweit neben der Tief-
kühl- und Fairtrade-Baum-
wolltragetasche, Papiervari-
anten und als Neuerung eine 
zusätzliche Version der beson-
ders ressourcenschonenden 
Permanenttragetasche an. Bei 
der Auswahl der weiterhin 
kostenplichtigen Einkaufshel-
fer legt das Unternehmen Wert 
auf die vielfache Wiederver-
wendungsmöglichkeit. „Wir 
wollen unseren Kunden sinn-
volle und dauerhate Alter-
nativen bieten und gleichzei-
tig zum nachhaltigen und res-
sourcenschonenden Handeln 
aufrufen“, so Wolf Tiedemann, 
in der Geschätsleitung von 
Lidl Deutschland zuständig 
für die Zentralbereiche.

Lidl nimmt bundesweit Standard-

Plastiktüten aus dem Sortiment 

und setzt auf Mehrfachverwen-

dung seines erweiterten Trageta-

schensortiments
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Kreatief-Kulturkeller Neckarsulm

Frauengold und freie Sicht

Samstag, 12. November 2016: 

Frauengold - Glanz und Gloria

Wie soll das enden? Zu viel Frau-
engold getrunken, das falsche 
Öl verwendet, die Noten verges-
sen, das Kleid zu eng, die Schu-
he drücken, die Falten immer 
noch ungespritzt, im Casting 
durchgefallen, das Märchen aus! 
Zwei Frauen, die äußerlich und 
innerlich nicht unterschiedli-
cher sein könnten, nehmen Sie 
mit in die Niederungen und zu 
den Höhenlügen des Lebens. Es 

verbindet sie die Liebe zu hea-
ter und Tasten, zu Schubert und 
Schuhen, zu Lindenbaum und 
Lindenberg, zu Männertreu und 
Frauengold, zu Glanz und Glo-
ria. Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 
15/13 € (VVK: 13 €)

Samstag, 19. November 2016: 

Freie Sicht, Theaterstück von 

Marius von Mayenburg

Ein Kind, das ein dubioses Paket 
in einen Mülleimer schmeißt, 
Erziehungsberechtigte, die sich 

ihren difusen Ängsten hinge-
ben und eine Gesellschat, die 
ihre Beindlichkeiten über die 
Freiheit des Einzelnen stellt: 
Absurd bis komisch, skurril 
und brutal demonstriert die-
ses Szenario, wie der Wunsch 
nach Sicherheit geradewegs in 
den kollektiven Kontrollverlust 
führt. Eine bitterböse Absage 
an hysterisches Gutmenschen-
tum. Das in Stuttgart seit 2009 
aktive und erfolgreiche hea-
terensemble Spiel-Betrieb gas-

tiert mit diesem außergewöhnli-
chen Stück erstmals im Kreatief. 
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: 12/10 €
Kartenvorverkauf für alle Veran-
staltungen:
www.kreatief-neckarsulm.de 
oder Telefon: 07132/43567.
Info
Der Kulturkeller des „Kreatief “ 
beindet sich in der Neckarsul-
mer Marktstraße 42 (Hinter-
eingang). Wegen barrierefreien 
Zugangs bitte am Kreatief-Ein-
gang melden.

„RegioMail sucht die lustigsten Besucher“

Die Gewinner der Landesgartenschau 

Fotobox-Aktion
Bei strahlendem Sonnen-
schein, sommerlichen Tem-
peraturen und vielen fotofreu-
digen Besuchern auf der Lan-
desgartenschau in Öhringen, 
entstanden am ersten August-
wochenende weit über 500 Bil-
der über die RegioMail-Foto-
box.
Die Landesgartenschau hat 
nun ihre Tore geschlossen 
und auch unser Voting unter 
fotobox.regiomail.de ist been-
det. Die 5 Gewinner bzw. lus-
tigsten Besucher sind gewählt 
und wurden nun als Briefmar-
ke verewigt.
Ein großer Dank gilt allen Teil-
nehmern an dieser schönen 
Aktion und herzlichen Glück-
wunsch an die Gewinner:
Platz 1 (Vermessungsamt – 
Landratsamt Hohenlohekreis)
Platz 2 (Erika Leiblich und 
Annemarie Flicker-Klein)
Platz 3 (Familie Lang und 
Familie Salazar Velazquez)
Platz 4 (Aaron und Jonah 
Haag)
Platz 5 (Familie Fiedler)
Alle Gewinner erhalten in den 
nächsten Tagen Ihren persön-
lichen Briefmarken-Bogen 
zugeschickt.
Die Briefmarken der „lustigs-
ten Landesgartenschau Besu-
cher“ können Sie ab sofort 
auch unter www.regiomail.
de oder in den Geschätsstel-
len der Heilbronner Stim-
me, Hohenloher Zeitung und 
Kraichgau Stimme erwerben. 

Freie Sicht: Theaterabend im stilvollen Ambiente des Kreatief

Das Duo Frauengold steht am 12. November im Kreatief-Kulturkeller auf der 

Bühne
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Heilbronn in Weihnachtsstimmung  vom 24. November bis 22. Dezember

Großes Kulturprogramm mit über 1500 Mitwirkenden

(hm). Strahlender Lichterglanz 
und überall Dut nach Weih-
nachtsgebäck und Glühwein. 
In der Adventszeit verwandelt 
sich die Heilbronner Innen-
stadt in eine atmosphärische 
Winterwelt. Vom 24. Novem-
ber bis 22. Dezember indet 
rings um Marktplatz, Rathaus 
und Kilianskirche der Weih-
nachtsmarkt statt.  

Spätestens mit der Eröfnung 
des Weihnachtsmarktes am 24. 
November um 18.00 Uhr kehrt 
in der Heilbronner Innenstadt 
besinnliche Stimmung ein. 
Geschmückte Holzhäuschen 
und beleuchtete Tannenbäume 
säumen die Marktgassen. Auf 
dem Marktplatz dämpfen Holz-
hackschnitzel den Schritt der 
Besucher, die mit einer warmen 
Tasse Punsch oder Glühwein in 
der Hand die Schätze der Kunst-
handwerker bestaunen, nach 
Geschenken Ausschau hal-
ten oder einfach nur entspannt 
bummeln.  
Attraktionen sind ein sieben 
Meter hoher bewirtschateter 
Glockenturm und eine Alm-
hütte auf dem Marktplatz sowie 

eine gemütliche Scheune auf 
dem Kiliansplatz. Für die Klei-
nen gibt es ein antikes, mehr als 
100 Jahre altes Karussell auf dem 
Marktplatz. Dort ist auch eine 
traditionelle Krippe aufgebaut. 
Ein Flieger am Hafenmarkt und 
ein kleines Riesenrad in der Flei-

ner Straße sorgen auch vor dem 
heiligen Fest schon für glückli-
che Kinderaugen.  
Über 1500 Mitwirkende unter-
halten auf dem Marktplatz mit 
einem weihnachtlichen Pro-
gramm, regen aber auch zum 
Nachdenken an. Samstags und 

sonntags treten dort um 16.30 
Uhr und 18.00 Uhr Sing- und 
Posaunenchöre oder Musikver-
eine auf. Sonntags indet um 
15.00 Uhr ein Kinderprogramm 
statt. Werktags singen jeweils 
um 16.30 Uhr Schulchöre unter 
dem Weihnachtsbaum. 

Weihnachtsstimmung auf dem Marktplatz Foto: hm

Senna Gammour in der Heilbronner Harmonie

„Liebeskummer ist ein Arschloch“

(pt). Nummer-1-Alben, milli-
onenfach verkaute CDs, zahl-
reiche Preise und über 600.000 
treue Facebook-Fans. Auch als 
Solokünstlerin ist Ex-Mon-
rose-Frontfrau, IT-Girl und 
Popstars-Gewinnerin Senna 
nicht zu stoppen. 

Über ihre Social-Media-Kanäle 
suchen ihre Fans bei Sister Sen-
na immer wieder Rat rund um 
alle Lebenslagen, insbesondere 
zu ihrem Liebesleben. Aus den 
zahlreichen Tipps, die immer 
wieder sehr unterhaltsam und 
witzig aufgearbeitet sind, hat 
Senna nun ein Live-Programm 
entwickelt, „Liebeskummer ist 
ein Arschloch“. Am Freitag, 17. 
Februar, kommt sie mit ihrem 
neuen Programm um 20 Uhr 
auch in die Heilbronner Har-
monie.
Wer Senna Gammour nur als 
ehemalige Leadsängerin der 
Popstars-Gewinnergruppe 

Monrose kennt, hat die letz-
ten Social-Media-Jahre kom-
plett verschlafen. Längst ist die 
36-jährige Frankfurterin mit 
der großen Klappe zu einer Art 
Frauenbeautragten 2.0 mutiert.
Mit klarer Kante beantwortet 
Miss Gammour ihren „schönen 
Tulpen“, wie sie ihre Fans lie-

bevoll nennt, wie man am bes-
ten mit Liebeskummer umgeht. 
Denn wenn es um die verschie-
denen Phasen des Herzleidens 
geht, hat Senna nicht nur per-
sönliche Erfahrungen gemacht, 
sondern hat auch stets ein ofe-
nes Ohr für ihre Freundinnen 
und Fans. Dabei ist ihr aufge-

fallen, dass die Geschichten 
sich ot ähneln. Sie sind zwar 
für jeden Betrofenen sehr trau-
rig, aber ebenso ot auch sehr 
lustig. Somit gibt es eine gute 
und eine schlechte Erkenntnis. 
Zuerst die schlechte: Liebes-
kummer ist eine internationale 
Krankheit, die vor niemandem 
Halt macht. Sie nimmt weder 
Rücksicht auf Geschlecht, Alter 
noch die Nationalität. Die gute 
Nachricht jedoch ist, dass jeder 
geheilt werden kann. 
Aus der Sammlung dieser scho-
nungslosen Tatsachenberichte 
ist ihr Debüt-Programm „Lie-
beskummer ist ein Arschloch“ 
entstanden.
„Liebeskummer ist ein Arsch-
loch“ beleuchtet auf schmerz-
hat ehrliche, aber dennoch 
humorvolle und charmante Art 
und Weise alle Phasen der lästi-
gen ‚Krankheit’, in der sich jede 
Frau und jedes Mädchen wie-
dererkennt. 

Senna Gammour Foto: Agentur



Viele weitere Vorteile und Partner i nden 

Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 

Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30

info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 

über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-

ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bili nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate (Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis

Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert 

von 23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis

Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen

Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 

auf das Mittagsmenü

Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching

Schef elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 

mit ausführlichem Protokoll

Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion

Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen

im ersten Jahr 

Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Auto & Technik Museum Sinsheim

1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 

(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Tickets für

Rhein-Neckar Löwen

vs. Füchse Berlin
Veranstaltungstermin: 

20.11.2016, 15.00 Uhr

SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss:

Sonntag, 06.11.2016



aNzeigeN Mitteilungsblatt Langenbrettach • 4. November 2016 • Nr. 44Mitteilungsblatt  Langenbrettach  •  4. November 2016  •  Nr.  44

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
an:

Feinwerkmechaniker/in
Zerspanungstechnik

Feinwerkmechaniker/in
Werkzeugbau

Wir bieten noch freie Ausbildungsplätze ab
01.09.2017 an.

ADVENTSAUSSTELLUNG
Freitag 4. u. Samstag 5. Nov. 9°° bis 17°° Uhr

Sonntag 6. November 14°° bis 17°° Uhr

Roßbachweg 5 in Neuenstadt-Bürg
Bärbel Bertsch „naturbewusst“

www.naturbewusst.com

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 31.10.2016 bis 5.11.2016

Mageres Rindergulasch 100 g 0,98 €
Saftiger Schweinerücken u. Rückensteaks 100 g 0,95 €
Reine Putenlyoner 100 g 1,15 €
Hausmacher Presswurst 100 g 0,90 €
bio Allgäuer emmentaler 100 g 1,55 €

Ackerflächen
zum Kauf gesucht!!!!!
Email: gbaum70@yahoo.com

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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Starten Sie Ihre Mission beim DLR.
Das DLR ist das Forschungszentrum für Luft- und Raumfahrt sowie die Raumfahrtagentur der Bundesrepublik
Deutschland. Rund 8.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter forschen gemeinsam an einer einzigartigen Vielfalt
von Themen in Luftfahrt, Raumfahrt, Energie, Verkehr und Sicherheit. Ihre Missionen reichen von der Grund-
lagenforschung bis hin zur Entwicklung von innovativen Anwendungen und Produkten von morgen. Wenn
auch Sie sich für die Welt der Spitzenforschung in einem inspirierenden, wertschätzenden Umfeld begeistern,
starten Sie Ihre Mission bei uns.

Für die Abteilung Sicherheit, Qualität und Betriebstechnik in Lampoldshausen suchen wir einen

Feuerwehrmann (m/w)
Feuerwehrdienst in anerkannter Werkfeuerwehr

Ihre Mission: Die Abteilung Sicherheit, Qualität und Betriebstechnik ist u.a. für die gesamte Sicherheitsorganisation
einschließlich des Notfallmanagements am Standort Lampoldshausen verantwortlich. Zur Verstärkung unserer
Werkfeuerwehr suchen wir einen weiteren Mitarbeiter. Ihre wesentlichen Tätigkeiten umfassen:. Feuerwehrdienst in der anerkannten Werkfeuerwehr am Standort Lampoldshausen . vorbeugende und
abwehrende Brandschutzaufgaben, feuerwehrtechnische Hilfeleistungen und Rettungsmaßnahmen sowie
die Einsatzbereitschaft und stete Verfügbarkeit sichern (z.B. an den Triebwerksprüfständen) . vorbeugende
Brandschutzkontrollen, wiederkehrende Prüfungen an feuerwehrtechnischen Materialien, Gerätschaften und
Einrichtungen gemäß den einschlägigen betrieblichen und gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen

Ihre Qualiikation: . praktische und fundierte Feuerwehrausbildung . abgeschlossene technische oder hand-
werkliche Fachausbildung in einem für die Feuerwehr geeignetem Beruf . uneingeschränkte Tauglichkeit
nach G26.3 . Führerschein der Klasse C und/oder CE .mehrjährige Erfahrung im betrieblichen Brandschutz
bzw. aktiven Feuerwehrdienst . ausgeprägte Teamfähigkeit, hohes Maß an Zuverlässigkeit und Belastbarkeit

Ihr Start: Freuen Sie sich auf einen Arbeitgeber, der Ihr Engagement zu schätzen weiß und Ihre Entwicklung durch viel-
fältige Qualiizierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten fördert. Unser einzigartiges Arbeitsumfeld bietet
Ihnen Gestaltungsfreiräume und eine unvergleichbare Infrastruktur, in der Sie Ihre Mission verwirklichen können.

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Michael Dommers telefonisch unter +49 6298 28-330.
Weitere Informationen zu dieser Position mit der Kennziffer 03828 sowie zum Bewerbungsweg inden Sie
unter www.DLR.de/dlr/jobs/#19803.

Zu einer Bewerbung gehören immer  

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse
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garnituren, eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, tel. 07131 485848

„Die Zufriedenheit
meiner Kunden
macht mich glücklich“

TOP-QUALITÄTIh
r A

nbieter für

seit über 30 Jahr
en

!

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056 www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustikmeister
und selbst Hörgeräteträger

65%
Ausstellun
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Ab sofort!
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+RÄUMUNGS

VERKAUF
WEGEN UMBAU UND ERWEITERUNGWEGEN UMBAU UND ERWEITERUNG

+++ Sofas + Tische + Stühle + Relaxsessel + Sitzbänke + Deko +++

Silcherstraße 21 · 74172 Neckarsulm-Obereisesheim · Tel. 07132 3406929
www.polsterwelt-obereisesheim.de · Mo.– Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr
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+++ Alles sofort verfügbar +++ Schnell sein lohnt sich!

Bauernmarkt
in Siebeneich

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Nov. 2016
jeweils ab 11.00 Uhr

- ochs am Spieß -
Verschiedene bäuerliche Selbstvermarkter bieten ihre

eigenen Produkte an
In die beheizte Halle lädt ein: Familie Rolf Weibler

74626 bretzfeld-Siebeneich, telefon 07946 2287

Angebot
für Samstag, 05.11. und Mittwoch, 9.11.16

gyros gewürzt kg 7,50 €
gemischtes Hackleisch kg 6,50 €
Rinderrouladen kg 13,50 €
Delikatess-Leberwurst kg 7,50 €
grobe bauernbratwurst kg 8,00 €
Frische Schinkenwurst kg 8,00 €
gerauchter Schweinehals kg 11,50 €

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister Kg
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!

KurzerWeg zum guten Service !
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